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1. Einleitung 
 
Das DPT-Bewertungsmodell wurde entwickelt, um Produkte praxisnah zu bewerten und 
Verbrauchern Orientierung bei ihrer Kaufentscheidung zu bieten. Unsere Tests basieren auf 
realen Erfahrungen und spiegeln die individuellen Eindrücke und Meinungen unserer Tester 
wider. Dabei berücksichtigen wir verschiedene Produktmerkmale wie Funktionalität, Qualität, 
Benutzerfreundlichkeit und mehr. 
 
1.1. Ziel und Zweck des Testverfahrens 
 
Mit dem Testverfahren verfolgen wir folgende Ziele: 
 

-​ Praxisnahe Bewertungen: Produkte werden unter alltagsnahen Bedingungen geprüft, 
um die tatsächliche Nutzung und die damit verbundenen Vor- und Nachteile 
realistisch abzubilden. 

-​ Verbraucherorientierung: Die Testergebnisse helfen Verbrauchern, fundierte 
Kaufentscheidungen zu treffen, indem sie Informationen über die getesteten 
Produkte liefern. 

-​ Unterstützung von Herstellern: Unternehmen erhalten durch die Tests wertvolle 
Einblicke in die Wahrnehmung ihrer Produkte und können so gezielt Verbesserungen 
vornehmen. 

 
1.2. Nutzen für Verbraucher und Unternehmen 
 
Für Verbraucher: 
 

-​ Verlässliche Informationen: Einblicke in die wichtigsten Produktmerkmale und ihre 
Alltagstauglichkeit. 

-​ Fundierte Entscheidungen: Die Testergebnisse bieten eine klare Orientierung für den 
Kauf. 

-​ Ehrliche Einschätzungen: Unsere Tests fokussieren sich auf authentische 
Nutzererfahrungen und praktische Relevanz. 

 
Für Unternehmen: 
 

-​ Vertrauensförderung: Ein Testsiegel signalisiert den Kunden Qualität und 
Verlässlichkeit. 

-​ Produktverbesserung: Detaillierte Rückmeldungen helfen, Schwächen zu 
identifizieren und Produkte weiterzuentwickeln. 

-​ Stärkung der Marke: Ein sichtbares Testsiegel unterstützt die Marktposition und 
erhöht die Wettbewerbsfähigkeit. 

 
Unsere alltagsorientierten Tests basieren auf einem sorgfältig entwickelten Konzept, das in 
Zusammenarbeit mit einer Vielzahl erfahrener Experten entstand. Ein besonderes 
Augenmerk liegt darauf, die Resultate klar und verständlich aufzubereiten, um 
größtmögliche Nachvollziehbarkeit zu gewährleisten. Mit dem DPT-Bewertungsmodell 
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schaffen wir eine solide Grundlage, die sowohl Verbrauchern Orientierung bietet als auch 
Unternehmen wertvolle Erkenntnisse liefert. 
 
2. Grundlagen des Testverfahrens 
 
Das DPT-Bewertungsmodell wurde entwickelt, um Verbrauchern verlässliche 
Orientierungshilfen zu bieten und Unternehmen wertvolle Einblicke in die Qualität ihrer 
Produkte zu ermöglichen. Die folgenden Grundlagen bilden die Basis unseres Vorgehens 
und unterstreichen die Werte, die wir bei der Durchführung jedes Tests einhalten. 
 
2.1. Transparenz und Nachvollziehbarkeit 
 
Ein zentraler Bestandteil des Anwendungstests ist die Transparenz in der Durchführung und 
Darstellung der Ergebnisse. Unser Ziel ist es, Verbrauchern und Unternehmen ein hohes 
Maß an Nachvollziehbarkeit zu bieten, indem wir alle Testschritte, Kriterien und 
Bewertungen offenlegen. 
 

1.​ Offene Kommunikation: Testergebnisse, Bewertungen und die zugrunde liegenden 
Kriterien werden klar und verständlich dargestellt. Sie sind rund um die Uhr 
kostenfrei auf unserer Webseite einsehbar. 

2.​ Eindeutige Bewertungskriterien: Jede Kategorie und ihre Gewichtung sind für 
Verbraucher und Hersteller in diesem Dokument einsehbar. 

3.​ Praxisnähe: Die Tests orientieren sich an realen Nutzungsszenarien, um praxisnahe 
Einblicke in die Produktleistung zu ermöglichen. 

 
Obwohl die Ergebnisse auf festgelegten objektiven Kriterien basieren, fließen in seltenen 
Fällen auch subjektive Eindrücke und Erfahrungen der Tester ein. Diese Kombination aus 
strukturierten Testmethoden und realitätsnahen Bewertungen bietet einen umfassenden 
Blick auf die Eigenschaften der Produkte. 
 
2.2. Rechtliche Hinweise und Haftungsausschluss 
 
Um die Integrität des Bewertungsmodells zu gewährleisten und Missverständnisse zu 
vermeiden, legen wir großen Wert auf klare rechtliche Rahmenbedingungen und Hinweise. 
 

-​ Haftungsausschluss: Die Testergebnisse beruhen auf praxisnahen Kurzzeittests und 
spiegeln sowohl subjektive als auch objektive Eindrücke wider. Sie erheben keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit oder rechtliche Verbindlichkeit. 

-​ Keine Langzeit- oder Labortests: Unsere Tests sind darauf ausgelegt, die 
unmittelbare Nutzung und Qualität eines Produkts zu bewerten. Langzeittests oder 
labortechnische Analysen werden nicht durchgeführt. 

-​ Haftung der Hersteller: Die Angaben der Testergebnisse basieren auf den 
bereitgestellten Informationen der Hersteller. Für deren Vollständigkeit oder 
Richtigkeit übernehmen wir keine Haftung. 
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-​ Vertraulichkeit und Eigenständigkeit: Alle Tests werden eigenständig durchgeführt. 
Die Testergebnisse können weder von Herstellern beeinflusst noch angepasst 
werden. 

 
Dieser rechtliche Rahmen schützt sowohl die Interessen der Verbraucher als auch die 
Transparenz unseres Verfahrens. Durch diesen Ansatz schaffen wir eine Grundlage, die 
Vertrauen aufbaut und den hohen Anforderungen des modernen Marktes gerecht wird. 
 
3. Methodischer Ansatz 
 
3.1. Struktur des Testverfahrens 
 
Das DPT-Bewertungsmodell basiert auf klar definierten Kategorien, die den Schwerpunkt auf 
Aspekte legen, die für Verbraucher besonders relevant sind und in denen Hersteller nicht 
immer vollständig überzeugen. Die Auswahl der Kategorien wurde sorgfältig vorgenommen, 
um sowohl die Erwartungen der Verbraucher als auch die Anforderungen der Hersteller zu 
berücksichtigen. Dadurch entsteht eine ausgewogene Bewertung, die sowohl praktische als 
auch qualitative Aspekte abdeckt. 
 
Die Bewertung erfolgt in den folgenden Hauptkategorien: 
 

1.​ Funktionalität für den bestimmten Zweck​
Überprüfung, ob das Produkt seinen Hauptzweck zuverlässig und effizient erfüllt. 

2.​ Qualität​
Bewertung der verwendeten Materialien, der Verarbeitung und der Stabilität des 
Produkts. 

3.​ Anwenderfreundlichkeit​
Fokus auf die Bedienbarkeit, Sicherheit und Pflegeleichtigkeit des Produkts. 

4.​ Preis-Leistungsverhältnis und Verbrauchermeinungen​
Vergleich der Produktleistung mit ähnlichen Angeboten am Markt und 
Berücksichtigung von Verbraucherbewertungen. 

5.​ Werbeversprechen​
Überprüfung, ob das Produkt die beworbenen Funktionen und Eigenschaften erfüllt. 

6.​ Verpackung und Kennzeichnung​
Analyse der Verpackung hinsichtlich Produktschutz, Nachhaltigkeit und klarer 
Kennzeichnung. 

7.​ Kontaktverfügbarkeit​
Bewertung der Verfügbarkeit der Kontaktmöglichkeiten für Verbraucher. 

 
Diese Struktur gewährleistet eine ganzheitliche Bewertung, die sowohl funktionale als auch 
emotionale Aspekte einbezieht und damit eine praxisnahe und transparente 
Orientierungshilfe bietet. 
 
3.2. Punktesystem und Bewertungsmethodik 
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Das Punktesystem des DPT-Bewertungsmodell ist so gestaltet, dass es eine klare und 
nachvollziehbare Bewertung der Produkte ermöglicht. In jeder Hauptkategorie gibt es 
mehrere Kriterien, die, soweit durchführbar, getestet und bewertet werden. Die Ergebnisse 
dieser Tests werden übersichtlich im Testbericht auf unserer Webseite dargestellt. 
 
Bewertungsskala: 
 

1.​ Jedes Kriterium wird auf einer Skala von 0 bis 10 Punkten bewertet, wobei: 
-​ 10 Punkte den optimalen Zustand (Best Case) darstellen. 
-​ 0 Punkte den unzureichenden Zustand (Worst Case) widerspiegeln. 

 
2.​ Flexibilität der Kriterien: 

Nicht alle Kriterien werden bei jedem Produkt angewendet. Die Auswahl der Kriterien 
orientiert sich an der Relevanz für das jeweilige Produkt und die Zielgruppe. So wird 
sichergestellt, dass die Bewertung individuell und praxisnah erfolgt. 

 
3.​ Transparenz der Ergebnisse:​

Die detaillierte Aufschlüsselung, welche Punktzahlen in den jeweiligen Kriterien 
erreicht wurden und wie diese zustande kamen, wird im Testbericht erläutert. Für 
weitere Informationen finden Sie unter Punkt 5: Bewertungskriterien und Kategorien 
eine genaue Beschreibung, wann welche Punktzahl zur Anwendung kommt. 

 
4. Phasen des Testprozesses 
 
Das Testverfahren bei der-produkttest.de ist in sechs klar definierte Phasen unterteilt, die 
eine strukturierte und konsistente Bewertung der Produkte gewährleisten. Jede Phase ist 
darauf ausgelegt, einen präzisen und praxisorientierten Testprozess sicherzustellen. 
 
4.1 Produktauswahl und Anmeldung 
 
Der Testprozess beginnt mit der Anmeldung der Produkte und der Produktauswahl. Dieser 
Schritt umfasst: 
 

-​ Produktanmeldung durch Hersteller: Unternehmen melden ihre Produkte freiwillig zur 
Prüfung an und stellen die Testmuster auf eigene Kosten bereit. 

-​ Prüfung der Anmeldung: Es wird geprüft, ob die Produkte den Anforderungen des 
Testprozesses entsprechen. Anmeldungen können abgelehnt werden, wenn die 
Produkte nicht geeignet sind oder andere Umstände zustande kommen, die das 
Testergebnis verzerren oder negativ beeinflussen würden. 

-​ Neutralität und Unverfälschtheit: Die Tests basieren ausschließlich auf den 
bereitgestellten Informationen und beworbenen Funktionen des Produkts, ohne dass 
wir das Produkt verändern oder manipulieren. Ein Produkt wird so getestet, wie es 
vom Hersteller eingereicht wird. 

 
4.2 Definition der Testkriterien 
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Um eine praxisnahe und präzise Bewertung zu gewährleisten, werden maßgeschneiderte 
Testkriterien für jedes Produkt definiert. Dieser Schritt umfasst: 
 

-​ Ermittlung der relevanten Kategorien: Basierend auf dem Produktzweck und der 
Zielgruppe werden die zutreffenden Kategorien und Kriterien aus unserem 
Prüfkatalog festgelegt. 

-​ Individuelle Anpassung: Je nach Produkttyp können spezifische Kriterien priorisiert 
oder ausgelassen werden, wenn diese für den Test nicht relevant oder durchführbar 
sind. 

 
4.3 Prüfung der Unterlagen und Materialien 
 
Bevor der eigentliche Test beginnt, werden die bereitgestellten Unterlagen und das Produkt 
selbst geprüft: 
 

-​ Produkteingang: Das Produkt wird auf Vollständigkeit geprüft. Falls erforderlich, wird 
ein neues Exemplar vom Hersteller angefordert. 

-​ Analyse der Dokumente: Bedienungsanleitungen, Garantien und andere Unterlagen 
werden auf Verständlichkeit und Relevanz geprüft. 

-​ Rückfragen an den Hersteller: Gegebenenfalls stellen wir Rückfragen, um 
Unklarheiten zu beseitigen oder fehlende Informationen zu ergänzen. 

 
4.4 Praxisnahe Durchführung der Tests 
 
In dieser Phase wird das Produkt unter realistischen Bedingungen geprüft: 
 

-​ Simulation typischer Nutzungsszenarien: Die Tests orientieren sich an realistischen 
Anwendungen und Zielgruppen Anforderungen, um die Alltagstauglichkeit zu 
bewerten. 

-​ Einsatz erfahrener Tester: Erfahrene Testpersonen führen die Tests durch, um 
repräsentative Ergebnisse zu gewährleisten. 

-​ Umfassende Dokumentation: Alle Beobachtungen und Ergebnisse werden detailliert 
protokolliert, um Transparenz zu gewährleisten. 

 
4.5 Bewertung und Analyse 
 
Die Testergebnisse werden anschließend detailliert ausgewertet: 
 

-​ Punktesystem: Die Ergebnisse werden anhand eines klar definierten Punktesystems 
analysiert. Die Bewertung erfolgt transparent und bildet Stärken sowie Schwächen 
des Produkts ab. 

-​ Berichtserstellung: Ein umfassender Testbericht wird erstellt, der alle bewerteten 
Kriterien übersichtlich darstellt und die Grundlage für die Bewertung bildet. 

 
4.6 Vergabe des Siegels und Veröffentlichung 
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Die finale Phase umfasst die Siegelvergabe und Veröffentlichung der Ergebnisse: 
 

-​ Vergabe des Testsiegels: Produkte, die die festgelegten Mindestanforderungen 
erfüllen, erhalten ein Siegel (Gold, Silber oder Bronze), das ihre Leistung und 
Ergebnis bestätigt. Details hierzu finden sich in Punkt 7 dieses Dokuments. 

-​ Veröffentlichung der Ergebnisse: Die Testergebnisse werden auf der Webseite 
veröffentlicht, um Verbrauchern eine verlässliche Grundlage für ihre 
Kaufentscheidungen zu bieten. 

 
5. Bewertungskriterien und Kategorien 
 
Die Bewertungskriterien dienen dazu, die Qualität und Leistungsfähigkeit eines Produkts 
strukturiert und nachvollziehbar zu analysieren. Um diese Transparenz zu gewährleisten, 
werden in diesem Abschnitt alle Kategorien und zugehörigen Kriterien detailliert erläutert.  
 
Die nachfolgende Struktur bietet eine klare Orientierung für Verbraucher und Hersteller. 
 
Kernaspekt des Kriteriums 
 
Dieser Abschnitt definiert die spezifischen Eigenschaften oder Merkmale eines Produkts, die 
im Rahmen der Bewertung analysiert werden. Dabei wird präzise dargestellt, welche 
Aspekte geprüft werden und warum diese für das jeweilige Produkt von Bedeutung sind. 
Dies schafft die Grundlage für eine fundierte Bewertung. 
 
Bedeutung für den Verbraucher 
 
Hier wird erklärt, warum das jeweilige Kriterium für Verbraucher relevant ist. Es wird 
aufgezeigt, wie die Merkmale die Nutzungserfahrung, die Sicherheit und die Gesamtqualität 
des Produkts beeinflussen. Ziel ist es, die Wichtigkeit des Kriteriums im Zusammenhang mit 
der Alltagstauglichkeit des Produkts zu verdeutlichen. 
 
Bewertungsansatz und Methodik 
 
In diesem Abschnitt werden die angewandten Bewertungsverfahren dargestellt. Sowohl 
praxisorientierte als auch strukturierte Methoden kommen zum Einsatz, um eine 
transparente und verlässliche Analyse zu gewährleisten. Dabei wird erläutert, wie die 
Bewertung erfolgt, welche Kriterien zur Anwendung kommen und wie die Ergebnisse 
interpretiert werden. 
 
Beispiele zum Verständnis 
 
Um die Bewertungsmethodik verständlicher zu machen, werden praxisnahe Beispiele oder 
typische Testszenarien angeführt. Diese sollen verdeutlichen, wie die Kriterien auf Produkte 
angewandt werden und welche Bedeutung die Ergebnisse im Kontext des 
Verbraucherschutzes haben. 
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Herausforderungen und Grenzen der Analyse 
 
Dieser Teil beleuchtet potenzielle Einschränkungen, die während des Bewertungsprozesses 
auftreten können. Es wird beschrieben, welche Herausforderungen bestehen, beispielsweise 
aufgrund der Vielfalt der Produkte oder der begrenzten Testdauer. Ebenso wird dargelegt, 
warum einige Aspekte eventuell nicht vollständig berücksichtigt werden können. 
 
5.1. Funktionalität für den bestimmten Zweck 
 
Kernaspekt des Kriteriums 
 
Die Kategorie „Funktionalität für den bestimmten Zweck“ bewertet, ob ein Produkt seinen 
primären Zweck und ggf. zusätzliche relevante Funktionen zuverlässig, effizient und 
benutzerfreundlich erfüllt. Dabei steht die praktische Anwendbarkeit im Fokus, um die 
tatsächliche Nutzung durch den Verbraucher realitätsnah abzubilden. 
 
Bedeutung für den Verbraucher 
 
Die Funktionalität eines Produkts ist für den Verbraucher entscheidend, da sie dessen 
Nutzbarkeit und Mehrwert maßgeblich bestimmt. Ein Produkt, das seinen Hauptzweck nicht 
oder nur unzureichend erfüllt, verliert an Vertrauen und Attraktivität. Verbraucher erwarten, 
dass alle beworbenen Funktionen nicht nur vorhanden, sondern auch in der Praxis 
einwandfrei und zuverlässig sind. Eine objektive Bewertung dieser Aspekte hilft, informierte 
Kaufentscheidungen zu treffen. 
 
Bewertungsansatz und Methodik 
 
Die Bewertung erfolgt in vier Schritten: 
 

1.​ Definition der zu prüfenden Funktionen 
a.​ Hauptfunktion: Die primäre Funktion des Produkts wird identifiziert und auf 

Praxistauglichkeit geprüft (z. B. ein Mixer muss zuverlässig mixen). 
b.​ Zusätzliche Funktionen: Sofern vorhanden, werden sekundäre Funktionen 

wie spezielle Modi oder Features ebenfalls bewertet. 
 

2.​ Prüfmethodik 
a.​ Realistische Anwendungsszenarien werden simuliert, um die Funktionen 

unter typischen Nutzungsbedingungen zu testen. 
b.​ Effektivität, Zuverlässigkeit und Benutzerfreundlichkeit werden dokumentiert, 

zudem können andere Test-Details wie Dauer und Ergebnisqualität 
dokumentiert sein. 

 
3.​ Bewertungsskala (0–10 Punkte) 

 
-​ 10 Punkte: Die Funktion wird optimal und ohne jegliche Einschränkungen erfüllt. 
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-​ 9 Punkte: Sehr gute Funktionalität mit minimalen Einschränkungen, die die Nutzung 
kaum beeinträchtigen. 

-​ 8 Punkte: Gute Funktionalität, jedoch leichte Einschränkungen in der Leistung (z. B. 
längere Dauer oder geringere Präzision). 

-​ 7 Punkte: Solide Funktionalität, aber mehrere kleinere Schwächen, die die Effizienz 
mindern. 

-​ 6 Punkte: Funktionalität ist zufriedenstellend, aber mit deutlichen Schwächen (z. B. 
ungenaue Ergebnisse oder längerer Aufwand). 

-​ 5 Punkte: Die Funktionalität ist akzeptabel, erfüllt jedoch nur grundlegende 
Anforderungen mit sichtbaren Einschränkungen. 

-​ 4 Punkte: Die Funktionalität zeigt klare Schwächen und erfüllt den Zweck nur 
teilweise. 

-​ 3 Punkte: Die Funktion wird mangelhaft erfüllt, mit erheblichen Einschränkungen. 
-​ 2 Punkte: Die Funktion ist kaum nutzbar. Der Zweck wird nur in geringem Maße 

erfüllt. 
-​ 1 Punkt: Die Funktion ist praktisch unbrauchbar. Der Zweck wird nicht erfüllt. 
-​ 0 Punkte: Die Funktion ist völlig unzureichend. Sie erfüllt ihren Zweck nicht im 

Geringsten. 
 

4.​ Gesamtbewertung 
a.​ Bei mehreren Funktionen wird ein Durchschnittswert aus den Punktzahlen 

berechnet, um die Gesamtfunktionalität des Produkts zu bewerten. 
 
Beispiele zum Verständnis 
 

-​ Mixer: Ein Mixer wird auf seine Hauptfunktion (z. B. Mixen von Obst) geprüft. 
Zusätzliche Funktionen wie Pürieren oder Schneiden werden separat bewertet. 

-​ Stuhl: Die Hauptfunktion, stabilen und komfortablen Sitz zu bieten, wird getestet. Bei 
einem verstellbaren Stuhl wird auch die Funktion der Mechanik bewertet. 

-​ Wasserkocher: Die Hauptfunktion, Wasser in angemessener Zeit zu erhitzen, wird 
getestet. Zusatzfunktionen wie Warmhalten oder Temperatureinstellungen werden 
gesondert berücksichtigt. 

 
Herausforderungen und Grenzen der Analyse 
 

-​ Subjektive Wahrnehmung: Benutzerfreundlichkeit kann subjektiv variieren, da Nutzer 
unterschiedliche Anforderungen haben. 

-​ Eingeschränkte Testdauer: Es wird keine langfristige Haltbarkeit geprüft, sondern nur 
die Kurzzeitfunktionalität in einem typischen Anwendungsszenario. 

-​ Anwendungsabhängigkeit: Produkte, die für spezifische Zwecke konzipiert sind, 
können bei untypischer Nutzung Schwächen zeigen, was die Bewertung 
beeinflussen könnte. 

 
5.2. Qualität 
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Die Kategorie „Qualität“ umfasst vier Kriterien: “Materialqualität”, “Verarbeitung”, “Stabilität” 
und “Der erste Eindruck”. Jedes dieser Kriterien trägt theoretisch 25% zur Gesamtbewertung 
der Kategorie bei. Falls jedoch bestimmte Kriterien nicht auf ein Produkt anwendbar sind, 
ändert sich die Gewichtung entsprechend, sodass die verbleibenden Kriterien jeweils 
33,33% (bei drei Kriterien) oder 50% (bei zwei Kriterien) zur Gesamtbewertung beitragen. 
 

5.2.1. Materialqualität 
 
Kernaspekt des Kriteriums 
 
Dieser Abschnitt widmet sich der Qualität des verwendeten Materials eines Produkts. 
Bewertet wird, ob das Material robust, hochwertig und für den vorgesehenen Zweck 
geeignet ist. Dabei stehen Aspekte wie Haltbarkeit, Mängelfreiheit und die allgemeine 
Eignung im Vordergrund. Die Analyse umfasst sowohl die optischen als auch die 
funktionalen Eigenschaften des Materials und schafft damit die Basis für eine fundierte 
Bewertung. 
 
Bedeutung für den Verbraucher 
 
Die Materialqualität beeinflusst maßgeblich die Alltagstauglichkeit und Sicherheit eines 
Produkts. Verbraucher erwarten ein langlebiges, zuverlässiges und optisch ansprechendes 
Material, das den jeweiligen Anforderungen gerecht wird. Hochwertige Materialien tragen zur 
Vertrauensbildung bei und minimieren Risiken wie Materialversagen oder vorzeitigen 
Verschleiß, insbesondere bei häufigem Gebrauch oder hoher Belastung. 
 
Bewertungsansatz und Methodik 
 

1.​ Prüfmethoden: 
a.​ Visuelle Inspektion auf Risse, Bruchstellen oder andere Mängel. 
b.​ Haptische Prüfung, um den Eindruck von Wertigkeit und Robustheit zu 

beurteilen. 
 

2.​ Bewertungsskala (0–10 Punkte): 
 

-​ 10 Punkte: Das Material ist hochwertig, robust und zeigt keinerlei Mängel. 
-​ 9 Punkte: Sehr hochwertiges Material mit minimalen, kaum auffälligen Schwächen. 
-​ 8 Punkte: Gutes Material mit kleineren Schwächen wie unregelmäßigen Oberflächen. 
-​ 7 Punkte: Solides Material, jedoch einfacher Standard wie typische Kunststoffe. 
-​ 6 Punkte: Akzeptables Material, aber sichtbar weniger hochwertig. 
-​ 5 Punkte: Durchschnittliches Material mit deutlichen Einschränkungen. 
-​ 4 Punkte: Minderwertiges Material mit sichtbaren Schwächen. 
-​ 3 Punkte: Schlechtes Material, instabil oder unattraktiv. 
-​ 2 Punkte: Sehr schlechtes Material, z. B. brüchig oder unangenehm in der Haptik. 
-​ 1 Punkt: Extrem minderwertiges Material, völlig ungeeignet. 
-​ 0 Punkte: Material ist unbrauchbar und erfüllt keine Anforderungen. 
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Beispiele zum Verständnis 

-​ Wasserkocher: Besteht der Behälter aus langlebigem Edelstahl oder minderwertigem 
Plastik? Edelstahl wird aufgrund seiner Robustheit und Langlebigkeit besser 
bewertet. 

-​ Stuhl: Wird für die Sitzfläche ein hochwertiges Holz oder brüchiges Sperrholz 
verwendet? Hochwertiges Holz wird als stabil und langlebig eingestuft. 

-​ Mixer: Sind die Klingen aus rostfreiem Edelstahl oder anfällig für Korrosion? 
Rostfreie Materialien erhalten eine höhere Bewertung. 

 
Herausforderungen und Grenzen der Analyse 
 

-​ Subjektivität: Manche Materialeigenschaften wie Haptik und Wertigkeit können 
subjektiv wahrgenommen werden. 

-​ Keine Langzeitprüfung: Die Bewertung erfolgt in Kurzzeittests, ohne die langfristige 
Haltbarkeit des Materials zu prüfen. 

-​ Vielfalt der Materialien: Unterschiedliche Materialien erfüllen je nach Produktart 
verschiedene Anforderungen, was den Vergleich erschwert. 

 
5.2.2. Verarbeitung 
 
Kernaspekt des Kriteriums 
 
Dieses Kriterium bewertet die Präzision, Sorgfalt und Genauigkeit bei der Verarbeitung der 
verwendeten Materialien im fertigen Produkt. Dabei wird geprüft, ob alle Teile sauber und 
stabil miteinander verbunden sind und ob sichtbare oder fühlbare Mängel die Qualität des 
Produkts beeinträchtigen. Die Verarbeitung ist entscheidend für die Langlebigkeit und 
Funktionalität des Produkts und bildet eine wesentliche Grundlage für eine fundierte 
Bewertung. 
 
Bedeutung für den Verbraucher 
 
Die Verarbeitung eines Produkts beeinflusst dessen Stabilität, Haltbarkeit und optischen 
Eindruck. Verbraucher erwarten eine saubere und präzise Ausführung, die das Produkt 
sowohl funktional als auch ästhetisch ansprechend macht. Eine mangelhafte Verarbeitung 
kann nicht nur die Nutzungsdauer verkürzen, sondern auch die Sicherheit gefährden, 
insbesondere bei Produkten, die mechanische Belastungen aushalten müssen. 
 
Bewertungsansatz und Methodik 
 

1.​ Prüfmethoden: 
a.​ Visuelle Inspektion: Überprüfung auf sichtbare Mängel wie Klebereste, 

unregelmäßige Kanten oder unsaubere Nähte. 
b.​ Haptische Prüfung: Ertasten von Unebenheiten 

 
2.​ Bewertungsskala (0–10 Punkte): 
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-​ 10 Punkte: Makellose Verarbeitung, ohne sichtbare oder fühlbare Mängel. 
-​ 9 Punkte: Sehr gute Verarbeitung mit minimalen Schwächen. 
-​ 8 Punkte: Gute Verarbeitung mit kleinen Mängeln, z. B. unsaubere Kanten. 
-​ 7 Punkte: Solide Verarbeitung, aber mehrere kleinere Mängel. 
-​ 6 Punkte: Akzeptable Verarbeitung mit deutlichen Schwächen. 
-​ 5 Punkte: Durchschnittliche Verarbeitung mit auffälligen Schwächen. 
-​ 4 Punkte: Unterdurchschnittliche Verarbeitung, z. B. instabile Verbindungen. 
-​ 3 Punkte: Mangelhafte Verarbeitung mit gravierenden Fehlern. 
-​ 2 Punkte: Schlechte Verarbeitung, z. B. lose oder fehlerhafte Teile. 
-​ 1 Punkt: Sehr schlechte Verarbeitung, unbrauchbar. 
-​ 0 Punkte: Völlig unzureichende Verarbeitung, das Produkt ist nicht funktionsfähig. 

 
Beispiele zum Verständnis 
 

-​ Schuh: Sind die Nähte sauber verarbeitet, oder gibt es lose Fäden oder unsaubere 
Kanten? 

-​ Möbelstück: Sind alle Schrauben fest angezogen und die Kanten sauber verarbeitet, 
oder gibt es sichtbare Klebereste oder unregelmäßige Übergänge? 

-​ Elektronikgerät: Sind alle Bauteile stabil montiert, oder gibt es wackelige 
Verbindungen oder lose Teile? 

 
Herausforderungen und Grenzen der Analyse 
 

-​ Subjektivität: Manche Verarbeitungsmängel wie leichte Unebenheiten können 
unterschiedlich wahrgenommen werden. 

-​ Eingeschränkte Belastungstests: Langzeitfolgen von Verarbeitungsmängeln, wie das 
Lösen von Verbindungen, können im Rahmen eines Kurzzeittests nicht immer 
vollständig erfasst werden. 

-​ Vielfalt der Produkte: Unterschiedliche Produktarten haben spezifische 
Anforderungen an die Verarbeitung, was einen direkten Vergleich erschwert. 

 
5.2.3. Stabilität 
 
Kernaspekt des Kriteriums 
 
Das Kriterium „Stabilität“ bewertet, ob ein Produkt Belastungen und mechanischen 
Einwirkungen in realistischen Anwendungsszenarien standhält. Es wird geprüft, ob das 
Produkt robust genug ist, um den vorgesehenen Zweck zuverlässig zu erfüllen, ohne dabei 
Schaden zu nehmen oder in seiner Funktion eingeschränkt zu werden. Dieses Kriterium 
umfasst die Tragfähigkeit, Stoßfestigkeit und den Verschleiß des Produkts bei typischen 
Nutzungsszenarien. 
 
Bedeutung für den Verbraucher 
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Die Stabilität eines Produkts ist ein zentraler Faktor für Sicherheit, Zuverlässigkeit und 
Langlebigkeit. Verbraucher erwarten, dass ein Produkt alltäglichen Belastungen standhält, 
ohne dabei Schaden zu nehmen. Ein stabiles Produkt erhöht das Vertrauen des Nutzers und 
minimiert potenzielle Risiken, insbesondere bei Produkten, die hohe Lasten tragen müssen 
oder intensiver Beanspruchung ausgesetzt sind. 
 
Bewertungsansatz und Methodik 
 

1.​ Prüfmethoden: 
a.​ Tragfähigkeitstest: Überprüfung, ob das Produkt die angegebene Last ohne 

Verformung oder Bruch aushält. 
b.​ Verschleißtest: Wiederholte Nutzung des Produkts, um mögliche Schwächen 

oder Schäden zu identifizieren. 
c.​ Stoßfestigkeitstest: Simulation mechanischer Einwirkungen (z. B. Stöße oder 

Druck), um die Robustheit zu bewerten. 
 

2.​ Bewertungsskala (0–10 Punkte): 
 

-​ 10 Punkte: Hält alle Belastungen problemlos stand, keine Schwächen. 
-​ 9 Punkte: Sehr stabil, minimale Schwächen ohne Funktionseinschränkungen. 
-​ 8 Punkte: Gute Stabilität mit kleinen Einschränkungen. 
-​ 7 Punkte: Zufriedenstellende Stabilität, aber mehrere kleinere Schwächen. 
-​ 6 Punkte: Überwiegend stabil, jedoch moderate Schwächen. 
-​ 5 Punkte: Akzeptabel, aber deutliche Schwächen bei intensiver Nutzung. 
-​ 4 Punkte: Instabile Konstruktion, die die Nutzung einschränkt. 
-​ 3 Punkte: Mangelhafte Stabilität, nur eingeschränkt nutzbar. 
-​ 2 Punkte: Kaum stabil, deutliche Mängel. 
-​ 1 Punkt: Sehr instabil, praktisch nicht nutzbar. 
-​ 0 Punkte: Völlig instabil, unbrauchbar. 

 
Beispiele zum Verständnis 
 

-​ Stuhl: Wird geprüft, ob der Stuhl die maximale angegebene Belastung aushält, ohne 
dabei zu wackeln oder Schaden zu nehmen. 

-​ Koffer: Simulation von Stößen, wie sie beim Transport auftreten könnten, um die 
Stabilität des Gehäuses und der Verschlüsse zu bewerten. 

-​ Regal: Belastungstest mit Gewichten, um zu prüfen, ob das Regal stabil bleibt oder 
sich verbiegt. 

 
Herausforderungen und Grenzen der Analyse 
 

-​ Kurzzeittest: Die Stabilität wird in einem begrenzten Zeitraum geprüft. Langzeitfolgen 
durch regelmäßige Nutzung können nicht vollständig erfasst werden. 

-​ Produktvielfalt: Unterschiedliche Produktarten stellen unterschiedliche 
Anforderungen an die Stabilität, was die Vergleichbarkeit erschwert. 
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-​ Unvorhergesehene Belastungen: Nicht alle realen Nutzungsszenarien können im 
Test simuliert werden. 

 
5.2.4. Der erste Eindruck 
 
Kernaspekt des Kriteriums 
 
Der erste Eindruck bewertet die unmittelbare Wirkung eines Produkts auf den Nutzer, 
basierend auf dessen Haptik und Optik. Dabei wird analysiert, ob das Produkt hochwertig 
und ansprechend wirkt oder ob Mängel und Schwächen das Gesamterlebnis 
beeinträchtigen. Dieses Kriterium dient als erste Orientierung für die Qualität und Attraktivität 
des Produkts aus Verbrauchersicht. 
 
Bedeutung für den Verbraucher 
 
Der erste Eindruck ist oft entscheidend für die Kaufentscheidung eines Verbrauchers. Ein 
hochwertiges und ansprechendes Erscheinungsbild schafft Vertrauen und steigert die 
Attraktivität des Produkts. Gleichzeitig signalisiert ein schlechter erster Eindruck potenzielle 
Mängel in Qualität oder Verarbeitung, die Zweifel an der Eignung des Produkts wecken 
können. 
 
Bewertungsansatz und Methodik 
 

1.​ Bewertung durch drei Personen: 
a.​ Drei unabhängige Personen bewerten das Produkt auf einer Skala von 0–10 

Punkten, um subjektive Wahrnehmungen zu minimieren.  
b.​ Der Durchschnittswert der drei Bewertungen ergibt die finale Punktzahl. 

 
2.​ Bewertungsskala (0–10 Punkte): 

 
-​ 10 Punkte: Außergewöhnlicher Eindruck, hochwertig und ansprechend. 
-​ 9 Punkte: Sehr guter Eindruck mit minimalen Schwächen. 
-​ 8 Punkte: Guter Eindruck mit kleinen Mängeln. 
-​ 7 Punkte: Solider Eindruck, aber einige Schwächen erkennbar. 
-​ 6 Punkte: Akzeptabel, aber weder besonders hochwertig noch ansprechend. 
-​ 5 Punkte: Durchschnittlich mit deutlichen Schwächen. 
-​ 4 Punkte: Unterdurchschnittlich, wenig ansprechend. 
-​ 3 Punkte: Schlechter Eindruck, minderwertig. 
-​ 2 Punkte: Sehr schlechter Eindruck, deutliche Mängel. 
-​ 1 Punkt: Extrem schlechter Eindruck, völlig unattraktiv. 
-​ 0 Punkte: Katastrophaler Eindruck, unakzeptabel. 

 
3.​ Potenzielle Prüfmethoden 

 
Je nach Produkt können unterschiedliche Verfahren eingesetzt werden, um den ersten 
Eindruck zu bewerten: 
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-​ Visuelle Inspektion: Beurteilung der Optik, wie Farbgebung, Design und sichtbare 
Mängel. 

-​ Haptische Prüfung: Analyse der Materialanmutung, Oberflächenbeschaffenheit und 
Ergonomie. 

-​ Vergleich mit ähnlichen Produkten: Beurteilung, wie das Produkt im Vergleich zu 
anderen Produkten derselben Kategorie wahrgenommen wird. 

 
Beispiele zum Verständnis 
 

-​ Smartphone: Wirkt das Gerät hochwertig, z. B. durch saubere Verarbeitung und 
angenehme Haptik, oder billig und instabil? 

-​ Kleidungsstück: Hinterlässt der Stoff einen angenehmen und qualitativen Eindruck, 
oder wirkt er minderwertig und unangenehm auf der Haut? 

-​ Möbelstück: Ist das Design ansprechend und die Oberfläche sauber verarbeitet, oder 
gibt es Kratzer und unsaubere Übergänge? 

 
Herausforderungen und Grenzen der Analyse 
 

-​ Subjektivität: Der erste Eindruck ist stark subjektiv und kann je nach Person 
unterschiedlich ausfallen. Wir beurteilen deshalb immer die Meinung von 3 Personen 
zusammen. 

-​ Produktabhängigkeit: Manche Produkte sind auf Funktionalität ausgerichtet, sodass 
der erste Eindruck weniger wichtig ist. 

-​ Kurzfristige Wahrnehmung: Der erste Eindruck spiegelt nur die anfängliche 
Wahrnehmung wider und berücksichtigt keine langfristige Nutzungserfahrung. 

 
5.3. Preis-Leistung-Verhältnis und Verbrauchermeinungen 
 
Die Kategorie „Preis-Leistungsverhältnis und Verbrauchermeinungen“ besteht aus zwei 
Kriterien: Preis-Leistungs-Verhältnis und Verbrauchermeinungen. Jedes Kriterium trägt 
standardmäßig 50% zur Gesamtbewertung der Kategorie bei. Sollte ein Kriterium bei einem 
Produkt nicht anwendbar sein, wird das verbleibende Kriterium mit 100% der Gewichtung 
bewertet.  
 
5.3.1. Preis-Leistung-Verhältnis 
 
Kernaspekt des Kriteriums 
 
Das Kriterium „Preis-Leistung“ bewertet, wie gut die Leistung eines Produkts im Verhältnis 
zu seinem Preis steht. Ziel ist es, ein Produkt fair einzuordnen, indem die Qualität, 
Funktionalität und Nutzerfreundlichkeit im Kontext des Marktpreises bewertet werden. 
Dieses Kriterium schafft Transparenz für Verbraucher, die einen optimalen Gegenwert für ihr 
Geld erwarten. 
 
Bedeutung für den Verbraucher 
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Das Preis-Leistungsverhältnis ist ein entscheidender Faktor bei der Kaufentscheidung. 
Verbraucher möchten sicherstellen, dass sie für den gezahlten Preis eine angemessene 
oder überdurchschnittliche Leistung erhalten. Ein gutes Verhältnis signalisiert ein 
hochwertiges Produkt zu einem fairen Preis, während ein ungünstiges Verhältnis das 
Vertrauen in das Produkt mindern kann. 
 
Bewertungsansatz und Methodik 
 

1.​ Schritt 1: Leistung des Produkts bewerten (0–10 Punkte) 
 
Die Leistung wird basierend auf den Aspekten Funktionalität, Qualität und 
Nutzerfreundlichkeit bewertet. Die folgende Skala dient als Orientierung: 
 

-​ 10 Punkte: Herausragende Leistung, übertrifft Erwartungen deutlich. 
-​ 9 Punkte: Sehr gute Leistung mit minimalen Schwächen. 
-​ 8 Punkte: Sehr gute Leistung, aber leichte Schwächen in einzelnen Aspekten. 
-​ 7 Punkte: Gute Leistung mit erkennbaren kleineren Schwächen. 
-​ 6 Punkte: Durchschnittliche Leistung ohne besondere Stärken. 
-​ 5 Punkte: Akzeptable Leistung mit deutlichen Schwächen. 
-​ 4 Punkte: Begrenzte Leistung, spürbare Schwächen. 
-​ 3 Punkte: Unbefriedigende Leistung, wichtige Funktionen fehlen. 
-​ 2 Punkte: Erhebliche Mängel, Anforderungen kaum erfüllt. 
-​ 1 Punkt: Nahezu keine Leistung, Anforderungen nicht erfüllt. 
-​ 0 Punkte: Völlig unzureichend in Funktion oder Qualität. 

 
2.​ Schritt 2: Preisabweichung berechnen (prozentuale Abweichung) 

 
Die Preisabweichung wird im Vergleich zum günstigsten und teuersten Marktteilnehmer 
ermittelt. Hierbei wird das Hauptkeyword des Produkts auf Amazon eingegeben, die 
Produkte aufsteigend nach Preis sortiert und der Filter "Prime-Versand" ausgewählt. 
Anschließend werden ähnliche Produkte hinsichtlich Verkaufsmenge, Größe oder Einheit 
herangezogen. 
 
Formel zur Preisabweichung:  
 
Abweichung in % = (Produktpreis - Günstigster Preis) / (Teuerster Preis - Günstigster Preis) 
× 100 
 
0 % Abweichung: Preis entspricht dem günstigsten Anbieter. 
100 % Abweichung: Preis entspricht dem teuersten Anbieter. 
Werte zwischen 0 % und 100 % werden linear berechnet. 
 

3.​ Schritt 3: Kombination aus Leistung und Preisabweichung 
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Die Preisabweichung wird mit der Leistungspunktzahl kombiniert, und je nach Abweichung 
erfolgt ein Punktabzug: 
 

-​ 0–10 % Abweichung: Volle Punktzahl basierend auf der Leistung (0–10 Punkte). 
-​ 11–30 % Abweichung: 1 Punkt Abzug von der Leistungspunktzahl. 
-​ 31–50 % Abweichung: 2 Punkte Abzug von der Leistungspunktzahl. 
-​ 51–70 % Abweichung: 3 Punkte Abzug von der Leistungspunktzahl. 
-​ 71–90 % Abweichung: 4 Punkte Abzug von der Leistungspunktzahl. 
-​ 91–100 % Abweichung: 5 Punkte Abzug von der Leistungspunktzahl. 

 
Beispiele zum Verständnis 
 

-​ Haushaltsgerät: Ein Mixer mit hoher Funktionalität und Haltbarkeit (Leistung 9 
Punkte) kostet 20 % mehr als das günstigste Produkt am Markt. Daraus ergibt sich 1 
Punkt Abzug und eine Endbewertung von 8 Punkten. 

-​ Möbelstück: Ein Stuhl mit durchschnittlicher Leistung (5 Punkte) ist das günstigste 
Produkt seiner Kategorie. Kein Punktabzug, Endbewertung bleibt 5 Punkte. 

 
Herausforderungen und Grenzen der Analyse 
 

-​ Marktdynamik: Preisunterschiede können je nach Anbieter und Angebot stark 
schwanken. 

-​ Produktvergleich: Nicht alle Produkte sind direkt vergleichbar, insbesondere bei 
Alleinstellungsmerkmalen. 

-​ Subjektivität der Leistung: Unterschiede in der Wahrnehmung von Qualität und 
Funktionalität können das Ergebnis beeinflussen. 

 
5.3.2. Verbrauchermeinungen 
 
Kernaspekt des Kriteriums 
 
Das Kriterium „Verbrauchermeinungen“ berücksichtigt die durchschnittlichen Bewertungen 
eines Produkts auf Verkaufsplattformen wie Amazon oder anderen relevanten 
Onlineportalen. Diese Bewertungen bieten wertvolle Einblicke in die Erfahrungen 
tatsächlicher Nutzer und ermöglichen eine praxisnahe Einschätzung der Produktqualität. 
 
Bedeutung für den Verbraucher 
 
Verbrauchermeinungen sind ein wichtiger Indikator für die Zufriedenheit mit einem Produkt. 
Eine hohe durchschnittliche Bewertung signalisiert Qualität, Zuverlässigkeit und Akzeptanz 
durch die Nutzer. Umgekehrt können niedrige Bewertungen auf Schwächen oder Mängel 
hinweisen, die bei der Kaufentscheidung relevant sind. 
 
Bewertungsansatz und Methodik 
 

1.​ Datenquelle: 
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Es wird die Hauptverkaufsplattform des Produkts herangezogen, meist Amazon. Falls das 
Produkt nicht auf Amazon verfügbar ist, werden andere Plattformen mit Bewertungen 
genutzt. 
 

2.​ Durchschnittliche Bewertung: 
 
Der Bewertungsschnitt wird analysiert, um die Verbrauchermeinungen repräsentativ zu 
erfassen. 
 
Bewertungsskala (0–10 Punkte): 
 

-​ 10 Punkte: Durchschnittliche Bewertung liegt zwischen 5,0 und 4,8 Punkten. 
-​ 9 Punkte: Durchschnittliche Bewertung liegt zwischen 4,7 und 4,6 Punkten. 
-​ 8 Punkte: Durchschnittliche Bewertung liegt zwischen 4,5 und 4,4 Punkten. 
-​ 7 Punkte: Durchschnittliche Bewertung liegt zwischen 4,3 und 4,2 Punkten. 
-​ 6 Punkte: Durchschnittliche Bewertung liegt zwischen 4,1 und 4,0 Punkten. 
-​ 5 Punkte: Durchschnittliche Bewertung liegt zwischen 3,9 und 3,8 Punkten. 
-​ 4 Punkte: Durchschnittliche Bewertung liegt zwischen 3,7 und 3,6 Punkten. 
-​ 3 Punkte: Durchschnittliche Bewertung liegt zwischen 3,5 und 3,4 Punkten. 
-​ 2 Punkte: Durchschnittliche Bewertung liegt zwischen 3,3 und 3,2 Punkten. 
-​ 1 Punkt: Durchschnittliche Bewertung liegt zwischen 3,1 und 2,5 Punkten. 
-​ 0 Punkte: Durchschnittliche Bewertung liegt unter 2,5 Punkten. 

 
Beispiele zum Verständnis 
 

-​ Haushaltsgerät: Ein Mixer mit einer durchschnittlichen Bewertung von 4,6 auf 
Amazon erhält 9 Punkte. 

-​ Kleidungsstück: Eine Jacke mit einer Bewertung von 3,7 Punkten auf einer anderen 
Plattform wie Zalando erhält 4 Punkte. 

-​ Elektronikprodukt: Ein Smartphone mit einer Bewertung von 2,3 Punkten auf Amazon 
erhält 0 Punkte. 

 
Herausforderungen und Grenzen der Analyse 
 

-​ Manipulierte Bewertungen: Gefälschte oder gekaufte Bewertungen können die 
Ergebnisse verzerren. 

-​ Plattformabhängigkeit: Bewertungen können zwischen verschiedenen Plattformen 
stark variieren. 

-​ Subjektivität: Verbraucherbewertungen basieren auf individuellen Erfahrungen und 
können dadurch subjektiv gefärbt sein. 

 
5.4. Anwenderfreundlichkeit 
 
Die Kategorie „Anwenderfreundlichkeit“ besteht aus drei Kriterien: Gebrauchanweisung,  
Pflege & Sicherheit. Jedes Kriterium trägt standardmäßig 33,33% zur Gesamtbewertung der 
© der-produkttest.de - Alle Rechte vorbehalten. Die in diesem Dokument beschriebenen Testmethoden und Bewertungskriterien, einschließlich 
aller zugehörigen Verfahren und Standards, sind ausschließliches geistiges Eigentum von der Knoff Consulting UG (haftungsbeschränkt). 
Jegliche nicht genehmigte Verwendung, Vervielfältigung, Veränderung oder Nachahmung, ob in Teilen oder vollständig, ist untersagt und wird 
rechtlich konsequent verfolgt. 

20 



 
 
 
Kategorie bei. Sollte ein Kriterium bei einem Produkt nicht anwendbar sein, wird die 
Gewichtung der verbleibenden Kriterien angepasst, sodass diese jeweils 50% (bei zwei 
Kriterien) oder 100% (bei einem Kriterium) der Bewertung ausmachen. 
 
5.4.1. Gebrauchsanweisung 
 
Kernaspekt des Kriteriums 
 
Das Kriterium „Gebrauchsanweisung“ bewertet, ob das Produkt mit einer klaren, gut 
strukturierten und hilfreichen Gebrauchsanweisung geliefert wird, die den Nutzer bei der 
sicheren und effektiven Anwendung unterstützt. Falls eine Gebrauchsanweisung für das 
Produkt nicht erforderlich ist, wird dies ebenfalls positiv berücksichtigt, sofern das Produkt 
intuitiv und selbsterklärend ist. 
 
Bedeutung für den Verbraucher 
 
Eine gute Gebrauchsanweisung minimiert die Fehlerquote, erhöht die Sicherheit und sorgt 
für eine angenehme Benutzererfahrung. Produkte, die keine Anleitung benötigen, sollten 
durch intuitive Bedienbarkeit überzeugen. Eine mangelhafte oder fehlende Anleitung kann 
zu Frustration, Fehlbedienung oder sogar Gefahren führen. 
 
Bewertungsansatz und Methodik 
 

1.​ Bewertungsskala (0–10 Punkte) 
 
Falls eine Gebrauchsanweisung benötigt wird: 
 

-​ 10 Punkte: Klare, gut strukturierte und leicht verständliche Gebrauchsanweisung, die 
alle notwendigen Informationen abdeckt. 

-​ 8 Punkte: Verständliche Gebrauchsanweisung mit kleineren Lücken oder 
Verbesserungsmöglichkeiten in der Struktur. 

-​ 6 Punkte: Gebrauchsanweisung ist vorhanden, aber teilweise unklar, unvollständig 
oder missverständlich. 

-​ 4 Punkte: Schlecht übersetzte, unvollständige oder unübersichtliche 
Gebrauchsanweisung, die die Nutzung stark beeinträchtigt. 

-​ 2 Punkte: Gebrauchsanweisung ist so fehlerhaft oder unverständlich, dass sie kaum 
verwendbar ist. 

-​ 0 Punkte: Keine Gebrauchsanweisung wird mitgeliefert, obwohl sie notwendig wäre. 
 
Falls eine Gebrauchsanweisung nicht zwingend benötigt wird: 
 

-​ 10 Punkte: Gebrauchsanweisung wird mitgeliefert, obwohl das Produkt 
selbsterklärend ist, und bietet zusätzlichen Mehrwert. 

-​ 9 Punkte: Keine Gebrauchsanweisung, da das Produkt intuitiv und selbsterklärend 
ist. Keine Hinweise auf die Notwendigkeit einer Anleitung. 
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Beispiele zum Verständnis 
 

-​ Elektronikgerät: Eine Fernbedienung mit komplexen Funktionen liefert eine klar 
strukturierte Anleitung, die die Nutzung erleichtert (10 Punkte). 

-​ Haushaltsgegenstand: Ein einfacher Kochlöffel benötigt keine Anleitung und ist 
selbsterklärend (9 Punkte). 

-​ Spielzeug: Ein Spielzeugset wird mit einer unklaren und unvollständigen Anleitung 
geliefert, wodurch die Nutzung erschwert wird (4 Punkte). 

 
Herausforderungen und Grenzen der Analyse 
 

-​ Subjektivität: Was für einen Nutzer klar verständlich ist, kann für einen anderen 
unverständlich sein. 

-​ Produktkomplexität: Einfache Produkte benötigen möglicherweise keine 
Gebrauchsanweisung, was bei der Bewertung zu berücksichtigen ist. 

-​ Übersetzungsfehler: Bei internationalen Produkten können schlechte Übersetzungen 
die Bewertung beeinflussen. 

 
5.4.2. Pflege 
 
Kernaspekt des Kriteriums 
 
Das Kriterium „Pflege“ bewertet, wie einfach ein Produkt zu reinigen, zu warten und zu 
lagern ist. Es wird untersucht, ob die Pflege des Produkts ohne großen Aufwand oder 
spezielle Mittel möglich ist und ob die Lagerung unkompliziert durchgeführt werden kann. 
Ziel ist es, die Alltagstauglichkeit des Produkts in Bezug auf Pflege und Handhabung zu 
bewerten. 
 
Bedeutung für den Verbraucher 
 
Eine einfache Pflege und Lagerung erhöhen die Benutzerfreundlichkeit und Langlebigkeit 
eines Produkts. Verbraucher bevorzugen Produkte, die wenig Aufwand erfordern und keine 
speziellen Mittel oder Bedingungen benötigen. Mangelhafte Pflegeeigenschaften können die 
Nutzung erschweren oder die Lebensdauer des Produkts negativ beeinflussen. 
 
Bewertungsansatz und Methodik 
 

1.​ Bewertungsskala (0–10 Punkte): 
 

-​ 10 Punkte: Sehr einfach zu reinigen und zu warten, mit minimalem Aufwand. 
Lagerung ist problemlos. 

-​ 9 Punkte: Einfach zu pflegen, jedoch mit kleinen Einschränkungen (z. B. schwer 
zugängliche Stellen). Lagerung bleibt unkompliziert. 

-​ 8 Punkte: Überwiegend einfach zu pflegen, aber gelegentlich mehr Aufwand 
erforderlich (z. B. spezielle Mittel). Lagerung leicht möglich, aber nicht optimal. 
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-​ 7 Punkte: Akzeptabel, jedoch einige Herausforderungen wie schwer erreichbare 
Stellen oder empfindliche Materialien. Lagerung erfordert etwas mehr 
Aufmerksamkeit. 

-​ 6 Punkte: Pflege ist möglich, aber zeitaufwändig oder erfordert spezielle 
Werkzeuge/Mittel. Lagerung erfordert mehr Platz oder besondere Bedingungen. 

-​ 5 Punkte: Deutliche Schwächen bei der Pflege. Reinigung ist schwierig, Lagerung 
erfordert spezifische Bedingungen. 

-​ 4 Punkte: Stark eingeschränkt, mit hohem Aufwand bei der Reinigung und 
schwieriger Lagerung. 

-​ 3 Punkte: Sehr umständlich, mit komplizierter Reinigung und aufwändiger Lagerung. 
-​ 2 Punkte: Kaum pflegbar, mit erheblichem Aufwand oder speziellen Umständen. 

Lagerung unpraktisch. 
-​ 1 Punkt: Nahezu unpflegbar, Reinigung oder Lagerung riskieren Beschädigungen. 
-​ 0 Punkte: Nicht pflegbar, Reinigung und Lagerung sind unmöglich. 

 
Beispiele zum Verständnis 
 

-​ Küchengerät: Ein Mixer mit abnehmbaren, spülmaschinengeeigneten Teilen erhält 10 
Punkte. 

-​ Möbelstück: Ein Sofa aus empfindlichem Stoff, der spezielle Reinigungsmittel 
erfordert, erhält 6 Punkte. 

-​ Gartenwerkzeug: Ein Rasenmäher, der schwierig zu reinigen ist und viel Platz 
benötigt, erhält 4 Punkte. 

 
Herausforderungen und Grenzen der Analyse 
 

-​ Subjektivität: Die Einschätzung von Aufwand und Pflegeleichtigkeit kann je nach 
Nutzer unterschiedlich ausfallen. 

-​ Produktabhängigkeit: Manche Produkte erfordern zwangsläufig eine aufwändigere 
Pflege, was die Vergleichbarkeit erschwert. 

-​ Langzeitfaktoren: Die Pflegefreundlichkeit kann sich mit der Nutzung ändern (z. B. 
Abnutzung von Oberflächen). 

 
5.4.3. Sicherheit 
 
Kernaspekt des Kriteriums 
 
Das Kriterium „Sicherheit“ bewertet, ob ein Produkt potenzielle Gefahren für die Zielgruppe 
birgt. Hierbei werden mögliche Risiken durch unsachgemäße Nutzung, scharfe Kanten oder 
instabile Bauteile untersucht. Ziel ist es, die Sicherheit des Produkts in realistischen 
Nutzungsszenarien zu gewährleisten und Verbraucher vor Verletzungen oder Schäden zu 
warnen. 
 
Bedeutung für den Verbraucher 
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Die Sicherheit eines Produkts ist für Verbraucher von zentraler Bedeutung. Ein sicheres 
Produkt schützt nicht nur vor Verletzungen, sondern steigert auch das Vertrauen in dessen 
Nutzung. Sicherheitsmängel können die Alltagstauglichkeit erheblich einschränken und in 
kritischen Fällen dazu führen, dass das Produkt unbrauchbar wird. 
 
Bewertungsansatz und Methodik 
 

1.​ Bewertungsskala (0–10 Punkte): 
 

-​ 10 Punkte: Vollständig sicher in der Handhabung, auch bei intensiver oder 
unsachgemäßer Nutzung. Keine Sicherheitsbedenken. 

-​ 9 Punkte: Sehr sicher, mit minimalen potenziellen Risiken, die nur bei 
außergewöhnlicher Nutzung auftreten könnten. 

-​ 8 Punkte: Hohe Sicherheit, jedoch geringe Gefahren bei spezifischen 
Nutzungsbedingungen (z. B. unsachgemäße Montage). 

-​ 7 Punkte: Sicher in normaler Nutzung, aber moderate Schwachstellen (z. B. 
hervorstehende Elemente), die geringfügige Risiken darstellen könnten. 

-​ 6 Punkte: Weitgehend sicher, jedoch erkennbare Schwachstellen (z. B. scharfe 
Kanten oder Kleinteile), die ein erhöhtes Risiko darstellen können. 

-​ 5 Punkte: Deutliche Sicherheitsmängel, die moderate Risiken bei normaler Nutzung 
darstellen (z. B. instabile Bauteile). 

-​ 4 Punkte: Erhebliche Sicherheitsbedenken, die die Nutzung einschränken (z. B. 
größere Verletzungsgefahren durch scharfe Kanten). 

-​ 3 Punkte: Gravierende Sicherheitsmängel, mit hohem Risiko für die Zielgruppe, 
selbst bei normaler Nutzung. 

-​ 2 Punkte: Unsicheres Produkt mit erheblichen Gefahren (z. B. splitternde Materialien 
oder lose Bauteile), die Verletzungen fast unausweichlich machen. 

-​ 1 Punkt: Äußerst unsicher, zahlreiche Risiken machen die Nutzung gefährlich und 
inakzeptabel. 

-​ 0 Punkte: Völlig ungeeignet, erhebliche Risiken für die Zielgruppe, keine sichere 
Nutzung möglich. 

 
Beispiele zum Verständnis 
 

-​ Kinderspielzeug: Ein Baukasten ohne lose Kleinteile und abgerundete Kanten erhält 
10 Punkte. Ein ähnliches Produkt mit kleinen, verschluckbaren Teilen erhält 6 
Punkte. 

-​ Haushaltsgerät: Ein Mixer mit gut geschützten Klingen und einer Abschaltautomatik 
erhält 10 Punkte. Ein Gerät ohne ausreichenden Klingenschutz erhält 4 Punkte. 

-​ Möbelstück: Ein Stuhl mit scharfen, ungeschützten Metallkanten, die ein 
Verletzungsrisiko darstellen, erhält 2 Punkte. 

 
Herausforderungen und Grenzen der Analyse 
 

-​ Subjektivität: Wahrnehmung von Gefahren kann je nach Nutzergruppe variieren (z. 
B. Erwachsene vs. Kinder). 
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-​ Unvorhergesehene Nutzung: Risiken durch untypische Nutzung können nicht immer 
berücksichtigt werden. 

-​ Produkttypabhängigkeit: Die Sicherheitsanforderungen variieren stark je nach 
Produktkategorie (z. B. Elektronik vs. Spielzeug). 

-​ Kurzzeitanalyse: Die Sicherheit des Produkts wird nur in einem begrenzten Zeitraum 
unter typischen Bedingungen bewertet. Langfristige Risiken durch Verschleiß oder 
unsachgemäße Lagerung können nicht vollständig berücksichtigt werden. 

-​ Haftungsausschluss: Die Bewertung der Sicherheit erfolgt nach bestem Wissen und 
Gewissen auf Basis praxisnaher Testszenarien. Es wird ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass diese Bewertung keine Garantie für die vollständige Sicherheit 
des Produkts bietet und keine gesetzlich vorgeschriebenen Prüfungen ersetzt. 
Jegliche Haftung für Schäden, die durch die Nutzung des Produkts entstehen, wird 
ausgeschlossen. Die Verantwortung für die sichere Nutzung des Produkts liegt beim 
Hersteller und Nutzer. 

 
 
5.5. Werbeversprechen 
 
Die Kategorie „Werbeversprechen“ umfasst drei Kriterien: Werbeversprechen 1, 
Werbeversprechen 2, und Werbematerialien. Jedes dieser Kriterien trägt standardmäßig 
33,33% zur Gesamtbewertung der Kategorie bei. Sollte eines der Kriterien nicht anwendbar 
sein, wird die Gewichtung der verbleibenden Kriterien entsprechend angepasst, sodass 
diese jeweils 50% (bei zwei Kriterien) oder 100% (bei einem Kriterium) der Bewertung 
ausmachen. Ziel dieser Kategorie ist es, zu überprüfen, inwieweit das Produkt die in der 
Werbung gemachten Versprechen tatsächlich erfüllt. 
 
5.5.1. Werbeversprechen 1 
 
Kernaspekt des Kriteriums 
 
Werbeversprechen Nummer 1 bewertet, ob eine spezifische, in den Werbematerialien des 
Herstellers genannte Eigenschaft oder Funktion des Produkts tatsächlich der Realität 
entspricht. Diese Analyse konzentriert sich darauf, wie gut das beworbene Merkmal die 
Erwartungen erfüllt und ob es für die Zielgruppe relevant ist. Dies bildet die Grundlage für 
eine objektive Bewertung der Zuverlässigkeit und Glaubwürdigkeit der Werbeaussagen. 
 
Bedeutung für den Verbraucher 
 
Werbeversprechen sind oft ein entscheidender Faktor bei der Kaufentscheidung. 
Verbraucher verlassen sich darauf, dass beworbene Eigenschaften eines Produkts der 
Realität entsprechen. Werden die Erwartungen erfüllt, steigert dies das Vertrauen in die 
Marke und die Zufriedenheit mit dem Produkt. Abweichungen können hingegen zu 
Frustration, Enttäuschung und Misstrauen führen. 
 
Bewertungsansatz und Methodik 
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1.​ Analyse der Werbeaussage: 
 
Die Werbematerialien des Produkts, wie Amazon-Listing, Verpackung oder Herstellerseite, 
werden auf ein spezifisches, relevantes Versprechen hin überprüft. 
 

2.​ Prüfung der Realität: 
 
Das beworbene Merkmal wird getestet, um festzustellen, ob es vollständig, teilweise oder 
gar nicht erfüllt wird. 
 

3.​ Bewertungsskala (0–10 Punkte): 
 

-​ 10 Punkte: Das Werbeversprechen wird vollständig erfüllt, ohne Abweichungen. 
-​ 9 Punkte: Nahezu vollständige Erfüllung mit minimalen Abweichungen. 
-​ 8 Punkte: Das Versprechen wird überwiegend erfüllt, kleine Schwächen sind 

erkennbar. 
-​ 7 Punkte: Das Versprechen wird größtenteils erfüllt, jedoch mit deutlicheren 

Abweichungen. 
-​ 6 Punkte: Das Versprechen wird in wichtigen Aspekten erfüllt, aber einige 

Abweichungen beeinträchtigen die Nutzerzufriedenheit. 
-​ 5 Punkte: Das Versprechen wird teilweise erfüllt, mit mehreren sichtbaren 

Einschränkungen. 
-​ 4 Punkte: Wesentliche Aspekte des Versprechens fehlen oder entsprechen nicht der 

Realität. 
-​ 3 Punkte: Das Versprechen wird nur begrenzt erfüllt, mit signifikanten Abweichungen. 
-​ 2 Punkte: Kaum Erfüllung, erhebliche Unterschiede zur Werbeaussage. 
-​ 1 Punkt: Fast keine Erfüllung, beworbene Eigenschaften sind praktisch nicht 

vorhanden. 
-​ 0 Punkte: Das Werbeversprechen wird vollständig verfehlt. 

 
Beispiele zum Verständnis 
 

-​ Technisches Gerät: Ein Staubsauger, der als "extrem leise" beworben wird, erreicht 
in der Praxis tatsächlich ein niedriges Dezibel-Niveau und erhält 10 Punkte. 

-​ Haushaltsprodukt: Ein Mixer, der als „besonders kraftvoll“ beworben wird, jedoch 
Probleme mit harten Zutaten hat, erhält 6 Punkte. 

 
Herausforderungen und Grenzen der Analyse 
 

-​ Subjektivität der Werbeaussage: Manche Begriffe, wie „leistungsstark“ oder 
„langlebig“, können unterschiedlich interpretiert werden. 

-​ Testbedingungen: Die getesteten Szenarien müssen mit den in der Werbung 
implizierten Bedingungen übereinstimmen. 

-​ Langfristige Nutzung: Abweichungen können erst bei langfristiger Nutzung erkennbar 
werden, was im Rahmen eines Kurzzeittests nicht unbedingt berücksichtigt werden 
kann. 
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5.5.2. Werbeversprechen 2 
 
Kernaspekt des Kriteriums 
 
Werbeversprechen Nummer 2 bewertet, ob eine spezifische, in den Werbematerialien des 
Herstellers genannte Eigenschaft oder Funktion des Produkts tatsächlich der Realität 
entspricht. Diese Analyse konzentriert sich darauf, wie gut das beworbene Merkmal die 
Erwartungen erfüllt und ob es für die Zielgruppe relevant ist. Dies bildet die Grundlage für 
eine objektive Bewertung der Zuverlässigkeit und Glaubwürdigkeit der Werbeaussagen. 
 
Bedeutung für den Verbraucher 
 
Werbeversprechen sind oft ein entscheidender Faktor bei der Kaufentscheidung. 
Verbraucher verlassen sich darauf, dass beworbene Eigenschaften eines Produkts der 
Realität entsprechen. Werden die Erwartungen erfüllt, steigert dies das Vertrauen in die 
Marke und die Zufriedenheit mit dem Produkt. Abweichungen können hingegen zu 
Frustration, Enttäuschung und Misstrauen führen. 
 
Bewertungsansatz und Methodik 
 

1.​ Analyse der Werbeaussage: 
 
Die Werbematerialien des Produkts, wie Amazon-Listing, Verpackung oder Herstellerseite, 
werden auf ein spezifisches, relevantes Versprechen hin überprüft. 
 

2.​ Prüfung der Realität: 
 
Das beworbene Merkmal wird getestet, um festzustellen, ob es vollständig, teilweise oder 
gar nicht erfüllt wird. 
 

3.​ Bewertungsskala (0–10 Punkte): 
 

-​ 10 Punkte: Das Werbeversprechen wird vollständig erfüllt, ohne Abweichungen. 
-​ 9 Punkte: Nahezu vollständige Erfüllung mit minimalen Abweichungen. 
-​ 8 Punkte: Das Versprechen wird überwiegend erfüllt, kleine Schwächen sind 

erkennbar. 
-​ 7 Punkte: Das Versprechen wird größtenteils erfüllt, jedoch mit deutlicheren 

Abweichungen. 
-​ 6 Punkte: Das Versprechen wird in wichtigen Aspekten erfüllt, aber einige 

Abweichungen beeinträchtigen die Nutzerzufriedenheit. 
-​ 5 Punkte: Das Versprechen wird teilweise erfüllt, mit mehreren sichtbaren 

Einschränkungen. 
-​ 4 Punkte: Wesentliche Aspekte des Versprechens fehlen oder entsprechen nicht der 

Realität. 
-​ 3 Punkte: Das Versprechen wird nur begrenzt erfüllt, mit signifikanten Abweichungen. 
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-​ 2 Punkte: Kaum Erfüllung, erhebliche Unterschiede zur Werbeaussage. 
-​ 1 Punkt: Fast keine Erfüllung, beworbene Eigenschaften sind praktisch nicht 

vorhanden. 
-​ 0 Punkte: Das Werbeversprechen wird vollständig verfehlt. 

 
Beispiele zum Verständnis 
 

-​ Technisches Gerät: Ein Staubsauger, der als "extrem leise" beworben wird, erreicht 
in der Praxis tatsächlich ein niedriges Dezibel-Niveau und erhält 10 Punkte. 

-​ Haushaltsprodukt: Ein Mixer, der als „besonders kraftvoll“ beworben wird, jedoch 
Probleme mit harten Zutaten hat, erhält 6 Punkte. 

 
Herausforderungen und Grenzen der Analyse 
 

-​ Subjektivität der Werbeaussage: Manche Begriffe, wie „leistungsstark“ oder 
„langlebig“, können unterschiedlich interpretiert werden. 

-​ Testbedingungen: Die getesteten Szenarien müssen mit den in der Werbung 
implizierten Bedingungen übereinstimmen. 

-​ Langfristige Nutzung: Abweichungen können erst bei langfristiger Nutzung erkennbar 
werden, was im Rahmen eines Kurzzeittests nicht unbedingt berücksichtigt werden 
kann. 

 
5.5.3. Werbematerialien 
 
Kernaspekt des Kriteriums 
 
Das Kriterium „Werbematerialien“ analysiert, ob die in der Werbung gezeigten Bilder mit dem 
tatsächlichen Produkt übereinstimmen. Dabei wird bewertet, ob wesentliche Merkmale wie 
Farbe, Form, Material oder Größe korrekt dargestellt sind und keine irreführenden 
Darstellungen die Wahrnehmung des Produkts verzerren. 
 
Bedeutung für den Verbraucher 
 
Bilder sind oft der erste Eindruck, den ein Verbraucher von einem Produkt erhält, und 
beeinflussen maßgeblich die Kaufentscheidung. Wenn die Bilder nicht mit dem tatsächlichen 
Produkt übereinstimmen, kann dies zu Enttäuschungen, Fehlkäufen und Vertrauensverlust 
führen. Umgekehrt stärkt eine realistische und korrekte Darstellung das Vertrauen in die 
Marke und das Produkt. 
 
Bewertungsansatz und Methodik 
 

1.​ Vergleich der Bilder: 
 
Die Werbematerialien, wie Produktbilder auf Verpackungen, Online-Shops oder 
Marketing-Kampagnen, werden mit dem tatsächlichen Produkt verglichen. 
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2.​ Bewertungsskala (0–10 Punkte): 
 

-​ 10 Punkte: Die Bilder entsprechen dem tatsächlichen Produkt in allen relevanten 
Merkmalen. 

-​ 9 Punkte: Nahezu vollständige Übereinstimmung mit minimalen, kaum 
wahrnehmbaren Abweichungen. 

-​ 8 Punkte: Die Bilder entsprechen dem Produkt in den meisten Aspekten, mit kleinen, 
kaum erkennbaren Abweichungen. 

-​ 7 Punkte: Größtenteils Übereinstimmung, mit erkennbaren, aber minimalen 
Unterschieden. 

-​ 6 Punkte: Weitgehend übereinstimmend, aber sichtbare Unterschiede wie andere 
Farbwirkung oder leicht veränderte Materialwahrnehmung. 

-​ 5 Punkte: Einige deutliche Abweichungen, die die Kaufentscheidung jedoch nicht 
erheblich beeinträchtigen. 

-​ 4 Punkte: Mehrere Abweichungen in Größe, Form oder Farbe, die auffällig sind, das 
Produkt jedoch grundsätzlich erkennbar lassen. 

-​ 3 Punkte: Verzerrtes Bild mit deutlichen Unterschieden, die den Eindruck eines 
anderen Produkts erwecken. 

-​ 2 Punkte: Stark irreführend, mit großen Abweichungen, die die Kaufentscheidung 
potenziell beeinflussen könnten. 

-​ 1 Punkt: Wenig bis keine Ähnlichkeit mit dem tatsächlichen Produkt, mit erheblichen 
Abweichungen. 

-​ 0 Punkte: Komplett irreführende Bilder, die keinerlei Ähnlichkeit mit dem Produkt 
aufweisen. 

 
Beispiele zum Verständnis 
 

-​ Möbelstück: Ein Tisch, der auf den Bildern eine helle Holzoptik zeigt, jedoch in der 
Realität eine dunklere Farbe hat, erhält 6 Punkte. 

-​ Kleidungsstück: Ein Pullover, der auf den Bildern hochwertig und weich erscheint, in 
der Realität aber aus rauem, minderwertigem Material besteht, erhält 3 Punkte. 

-​ Elektronikprodukt: Eine Kamera, die auf den Bildern kompakt aussieht, jedoch 
tatsächlich größer ist, erhält 4 Punkte. 

 
Herausforderungen und Grenzen der Analyse 
 

-​ Unterschiedliche Darstellungsmethoden: Faktoren wie Beleuchtung oder 
Bildbearbeitung können das Erscheinungsbild des Produkts beeinflussen, ohne 
absichtlich irreführend zu sein. 

-​ Subjektivität der Wahrnehmung: Unterschiede in Farbe oder Material können je nach 
Betrachtungswinkel oder Bildschirm variieren. 

-​ Produktvielfalt: Einige Produkteigenschaften, wie z. B. die Haptik, können durch 
Bilder nicht vollständig dargestellt werden und müssen im Test berücksichtigt 
werden. 

 
5.6. Verpackung & Kennzeichnung  
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Die Kategorie „Verpackung und Kennzeichnung“ umfasst vier Kriterien: Produktschutz, 
Nachhaltigkeit der Verpackung, Herstellerinformationen und Informationsgehalt. Jedes 
dieser Kriterien trägt standardmäßig 25% zur Gesamtbewertung der Kategorie bei. Sollte 
eines der Kriterien nicht anwendbar sein, wird die Gewichtung entsprechend angepasst, 
sodass die verbleibenden Kriterien gleichmäßig verteilt (33,33% bei drei Kriterien oder 50% 
bei zwei Kriterien) bewertet werden. Dies gewährleistet eine faire und flexible Bewertung je 
nach Produkttyp. 
 
5.6.1. Produktschutz 
 
Kernaspekt des Kriteriums 
 
Das Kriterium „Produktschutz“ bewertet, wie gut die Verpackung das Produkt während des 
Transports und der Lagerung schützt. Dabei wird geprüft, ob die Verpackung Schäden am 
Produkt verhindert und ihre Funktion als Schutzmechanismus vollständig erfüllt. 
 
Bedeutung für den Verbraucher 
 
Ein wirksamer Produktschutz stellt sicher, dass das Produkt in einwandfreiem Zustand beim 
Verbraucher ankommt. Beschädigungen durch unzureichende Verpackung können nicht nur 
die Nutzung beeinträchtigen, sondern auch das Vertrauen in das Produkt und die Marke 
schmälern. Eine gut konzipierte Verpackung trägt wesentlich zur Kundenzufriedenheit bei. 
 
Bewertungsansatz und Methodik 
 

1.​ Prüfung des Transportschutzes: 
 
Das Produkt wird einer simulierten Transportbelastung ausgesetzt (z. B. Schütteln, 
Fallenlassen), um die Schutzwirkung der Verpackung zu bewerten. 
 

2.​ Bewertungsskala (0–10 Punkte): 
 

-​ 10 Punkte: Verpackung schützt das Produkt vollständig, keine Schwachstellen 
erkennbar. 

-​ 8 Punkte: Verpackung bietet guten Schutz, kleinere Schwächen (z. B. leicht 
eingedrückte Kartonecken). 

-​ 6 Punkte: Schutz überwiegend gegeben, jedoch potenzielle Risiken bei ungünstigen 
Bedingungen. Produkt bleibt unbeschädigt. 

-​ 4 Punkte: Begrenzter Schutz, klare Schwachstellen in der Verpackung, die kritisch 
sein könnten. Produkt bleibt unbeschädigt. 

-​ 2 Punkte: Kaum Schutz, leichte Beschädigungen am Produkt aufgrund der 
Verpackungssicherheit. 

-​ 0 Punkte: Kein Schutz, Produkt ist beschädigt und die Verpackung erfüllt ihre 
Schutzfunktion nicht. 
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Beispiele zum Verständnis 
 

-​ Elektronikgerät: Ein Laptop kommt in einer stabilen Kartonverpackung mit 
Styroporschutz unbeschädigt an und erhält 10 Punkte. 

-​ Glasprodukt: Eine Glasvase, deren Verpackung keine ausreichende Polsterung 
bietet, zeigt Bruchschäden und erhält 0 Punkte. 

-​ Kleidung: Ein Pullover wird in einer dünnen Plastiktüte geliefert, die durch den 
Transport eingerissen ist. Der Pullover bleibt unbeschädigt, Verpackung erhält 6 
Punkte. 

 
Herausforderungen und Grenzen der Analyse 
 

-​ Transportvariabilität: Unterschiedliche Transportbedingungen können die Ergebnisse 
beeinflussen. 

-​ Produkttypabhängigkeit: Die Anforderungen an den Schutz variieren stark je nach 
Produkttyp (z. B. Elektronik vs. Textilien). 

-​ Simulationsgrenzen: Nicht alle potenziellen Transportszenarien können realistisch 
simuliert werden. 

 
5.6.2. Nachhaltigkeit der Verpackung  
 
Kernaspekt des Kriteriums 
 
Das Kriterium „Nachhaltigkeit der Verpackung“ bewertet die Umweltfreundlichkeit der 
Verpackung ausschließlich auf Grundlage der Angaben des Herstellers. Dabei stehen die 
Verpackungsgröße, die Wiederverwendbarkeit sowie der Einsatz von Plastik im 
Vordergrund. Es wird untersucht, ob die Verpackung ressourcenschonend und funktional 
gestaltet ist, ohne überflüssiges Material zu verwenden. 
 
Bedeutung für den Verbraucher 
 
Eine kompakte und funktional gestaltete Verpackung, die ohne unnötige Plastikanteile 
auskommt, zeigt Umweltbewusstsein und steigert die Attraktivität des Produkts. Verbraucher 
bevorzugen Verpackungen, die nicht nur praktisch, sondern auch effizient gestaltet sind, um 
Materialverschwendung zu vermeiden. 
 
Bewertungsansatz und Methodik 
 

1.​ Analyse der Verpackungsgröße: 
 
Es wird bewertet, ob die Verpackung im Verhältnis zur Produktgröße angemessen 
dimensioniert ist. 
 

2.​ Berücksichtigung der Wiederverwendbarkeit: 
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Die Verpackung wird daraufhin bewertet, ob sie für weitere Zwecke nutzbar ist (z. B. als 
Aufbewahrungsbox). 
 

3.​ Einsatz von Plastik: 
 
Verpackungen mit einem hohen Anteil an Plastik werden negativ bewertet, da Plastik als 
weniger nachhaltig wahrgenommen wird. 
 

4.​ Bewertungsskala (0–10 Punkte): 
 

-​ 10 Punkte: Verpackung ist kompakt und ressourcenschonend gestaltet, ohne 
unnötiges Plastik. Sie ist wiederverwendbar und erfüllt alle praktischen 
Anforderungen. 

-​ 8 Punkte: Verpackung ist überwiegend kompakt und ohne übermäßigen 
Materialeinsatz gestaltet. Es gibt kleinere Schwächen, wie den Einsatz von Plastik in 
geringem Umfang. 

-​ 6 Punkte: Verpackung ist funktional, aber nicht optimal dimensioniert. Sie zeigt 
Ansätze von Wiederverwendbarkeit, enthält jedoch unnötiges Plastik oder ist größer 
als notwendig. 

-​ 4 Punkte: Verpackung ist sichtbar größer als notwendig und enthält einen hohen 
Anteil an Plastik. Wiederverwendbarkeit ist nur eingeschränkt gegeben. 

-​ 2 Punkte: Verpackung ist verschwenderisch in der Größe, besteht überwiegend aus 
Plastik und ist weder nachhaltig noch wiederverwendbar. 

-​ 0 Punkte: Verpackung ist übermäßig groß, vollständig aus Plastik und bietet keinerlei 
Mehrwert in Bezug auf Wiederverwendbarkeit oder Materialeinsparung. 

 
Beispiele zum Verständnis 
 

-​ Lebensmittel: Ein kleiner Snack, der in einer überdimensionierten Plastikverpackung 
geliefert wird, erhält 2 Punkte. 

-​ Kosmetik: Eine Creme in einer Glasverpackung, die als Aufbewahrungsbehälter 
wiederverwendet werden kann, erhält 10 Punkte. 

-​ Elektronik: Ein kleines Gerät, das in einer Verpackung mit unnötig viel Füllmaterial 
aus Plastik geliefert wird, erhält 4 Punkte. 

 
Herausforderungen und Grenzen der Analyse 
 

-​ Abhängigkeit von Herstellerangaben: Die Bewertung basiert ausschließlich auf den 
sichtbaren Eigenschaften der Verpackung und den Angaben des Herstellers, ohne 
praktische Prüfung. 

-​ Subjektive Bewertung: Der Grad der Kompaktheit oder Wiederverwendbarkeit kann 
je nach Nutzer unterschiedlich wahrgenommen werden. 

-​ Keine Überprüfung der Materialherkunft: Es wird nicht bewertet, ob das verwendete 
Material nachhaltig oder recycelbar ist, da dies ohne Prüfung nicht möglich ist. 

 
5.6.3. Herstellerinformationen 
© der-produkttest.de - Alle Rechte vorbehalten. Die in diesem Dokument beschriebenen Testmethoden und Bewertungskriterien, einschließlich 
aller zugehörigen Verfahren und Standards, sind ausschließliches geistiges Eigentum von der Knoff Consulting UG (haftungsbeschränkt). 
Jegliche nicht genehmigte Verwendung, Vervielfältigung, Veränderung oder Nachahmung, ob in Teilen oder vollständig, ist untersagt und wird 
rechtlich konsequent verfolgt. 

32 



 
 
 
 
Kernaspekt des Kriteriums 
 
Das Kriterium „Herstellerinformationen“ bewertet, ob auf der Verpackung die vollständigen 
und klar lesbaren Angaben zum Hersteller angegeben sind. Hierbei wird insbesondere 
darauf geachtet, ob die Firmenanschrift korrekt und gut sichtbar aufgeführt ist, da dies für 
Transparenz und Vertrauen seitens der Verbraucher essenziell ist. 
 
Bedeutung für den Verbraucher 
 
Die Herstellerinformationen auf der Verpackung bieten Verbrauchern die Möglichkeit, bei 
Bedarf Kontakt aufzunehmen oder Fragen zum Produkt zu klären. Fehlende oder 
unvollständige Angaben können das Vertrauen in die Marke und die Transparenz des 
Produkts beeinträchtigen. Eine klare, vollständige und gut lesbare Angabe der 
Herstellerinformationen ist ein wesentlicher Faktor für die Nutzerzufriedenheit. 
 
Bewertungsansatz und Methodik 
 

1.​ Prüfung der Herstellerinformationen: 
​
Es wird analysiert, ob die Firmenanschrift vollständig und korrekt auf der Verpackung 
angegeben ist. 

2.​ Lesbarkeit: 
​
Die Sichtbarkeit und Lesbarkeit der Angaben werden ebenfalls bewertet. 
 

3.​ Bewertungsskala (0–10 Punkte): 
 

-​ 10 Punkte: Firmenanschrift vollständig vorhanden und gut lesbar. 
-​ 8 Punkte: Firmenanschrift vorhanden, aber leicht unvollständig (z. B. fehlende 

Postleitzahl). 
-​ 6 Punkte: Firmenanschrift vorhanden, aber schlecht lesbar (z. B. sehr kleine Schrift 

oder unklare Druckqualität). 
-​ 4 Punkte: Firmenanschrift vorhanden, aber mit Mängeln wie fehlerhaften Daten oder 

unvollständigen Angaben. 
-​ 0 Punkte: Firmenanschrift ist nicht vorhanden. 

 
Beispiele zum Verständnis 
 

-​ Elektronik: Eine Verpackung, die die vollständige Firmenanschrift inklusive 
Postleitzahl ausweist, erhält 10 Punkte. 

-​ Lebensmittel: Eine Verpackung, auf der die Postleitzahl des Herstellers fehlt, erhält 8 
Punkte. 

-​ Spielzeug: Eine Verpackung, bei der die Firmenanschrift nur undeutlich oder mit 
Fehlern angegeben ist, erhält 4 Punkte. 
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Herausforderungen und Grenzen der Analyse 
 

-​ Unterschiedliche Standards: Je nach Produkt und Region können die Anforderungen 
an die Herstellerinformationen variieren. 

-​ Fehlende Kennzeichnungspflicht: Bei manchen Produktarten ist eine vollständige 
Firmenanschrift nicht zwingend erforderlich, was die Bewertung beeinflussen kann. 

 
5.6.4. Informationsgehalt 
 
Kernaspekt des Kriteriums 
 
Dieses Kriterium bewertet, ob die auf der Verpackung angegebenen Informationen korrekt, 
vollständig und leicht lesbar sind. Dabei wird analysiert, ob die Informationen in der 
jeweiligen Sprache, für die das Produkt bestimmt ist, verständlich und klar dargestellt 
werden. 
 
Bedeutung für den Verbraucher 
 
Korrekte und leicht lesbare Informationen auf der Verpackung sind essenziell, um den 
Verbraucher über die Eigenschaften, Verwendung und Sicherheit des Produkts aufzuklären. 
Fehlende oder schwer verständliche Angaben können die Nutzung erschweren und das 
Vertrauen in das Produkt beeinträchtigen. 
 
Bewertungsansatz und Methodik 
 

1.​ Korrektheit der Informationen: 
 
Die Angaben werden daraufhin überprüft, ob sie frei von inhaltlichen Fehlern sind. 
 

2.​ Lesbarkeit: 
 
Schriftgröße, Kontrast und Übersichtlichkeit der Texte werden berücksichtigt. 
 

3.​ Bewertungsskala (0–10 Punkte): 
 

-​ 10 Punkte: Alle Informationen sind korrekt und klar lesbar in der jeweiligen Sprache, 
für die das Produkt verkauft wird. 

-​ 8 Punkte: Die Angaben sind korrekt, jedoch enthalten sie kleinere 
Rechtschreibfehler, die den Informationsgehalt nicht beeinträchtigen. 

-​ 6 Punkte: Die Informationen weisen teils Rechtschreibfehler und/oder falsche 
Angaben auf, bleiben jedoch überwiegend verständlich. 

-​ 4 Punkte: Die Daten sind schwer lesbar, enthalten viele inhaltliche Fehler oder 
unklare Formulierungen. 

-​ 0 Punkte: Die Angaben sind komplett falsch, unlesbar oder nicht vorhanden. 
 
Beispiele zum Verständnis 
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-​ Lebensmittel: Ein Etikett mit klar lesbaren Inhaltsangaben und ohne Fehler erhält 10 
Punkte. Ein Etikett mit fehlerhafter Grammatik, das dennoch verständlich ist, erhält 8 
Punkte. 

-​ Elektronik: Eine Verpackung, die unleserliche technische Spezifikationen oder 
verwirrende Formulierungen aufweist, erhält 4 Punkte. 

-​ Spielzeug: Eine Verpackung mit komplett falschen Angaben zur Altersfreigabe oder 
Sicherheitsinformationen erhält 0 Punkte. 

 
Herausforderungen und Grenzen der Analyse 
 

-​ Mehrsprachige Verpackungen: Die Lesbarkeit und Korrektheit in mehreren Sprachen 
können unterschiedlich bewertet werden. 

-​ Subjektive Wahrnehmung: Was als „leicht lesbar“ gilt, kann individuell unterschiedlich 
wahrgenommen werden. 

-​ Fehlende Standards: Nicht alle Produkte unterliegen denselben 
Kennzeichnungspflichten, was die Vergleichbarkeit erschweren kann. 

 
5.7. Kontaktverfügbarkeit 
 
Die Kategorie „Kontaktverfügbarkeit“ umfasst drei Kriterien: Kontaktdaten Internet, 
Kontaktdaten Produktverpackung und Kontaktwege. Jedes dieser Kriterien trägt 
standardmäßig 33,33% zur Gesamtbewertung der Kategorie bei. Sollte eines der Kriterien 
nicht anwendbar sein, wird die Gewichtung entsprechend angepasst, sodass die 
verbleibenden Kriterien 50% (bei zwei Kriterien) oder 100% (bei einem Kriterium) der 
Bewertung ausmachen. 
 
5.7.1. Kontaktdaten Internet 
 
Kernaspekt des Kriteriums 
 
Dieses Kriterium bewertet, ob die Kontaktdaten des Herstellers oder Händlers auf der 
Amazon-Verkaufsseite (oder einer vergleichbaren Verkaufsplattform, z. B. Etsy) und 
zusätzlich auf der Webseite der Marke/des Unternehmens verfügbar sind. Es wird analysiert, 
ob beide oder nur eine der Optionen vorhanden ist. 
 
Bedeutung für den Verbraucher 
 
Verbraucher profitieren von leicht zugänglichen und mehrfach bereitgestellten Kontaktdaten. 
Wenn Kontaktdaten sowohl auf der Verkaufsplattform als auch auf einer separaten Webseite 
verfügbar sind, wird die Erreichbarkeit des Herstellers oder Anbieters erheblich verbessert, 
was das Vertrauen in die Marke stärkt. 
 
Bewertungsansatz und Methodik 
 

1.​ Bewertungsskala (0–10 Punkte): 
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-​ 8 Punkte: Kontaktdaten sind auf der Amazon-Verkaufsseite (oder einer 
vergleichbaren Plattform) vollständig vorhanden und leicht zugänglich. 

-​ 2 Punkte: Zusätzliche Kontaktdaten sind auf der Webseite der Marke/des 
Unternehmens verfügbar. 

-​ 0 Punkte: Weder auf der Verkaufsplattform noch auf einer separaten Webseite sind 
Kontaktdaten auffindbar. 

 
Beispiele zum Verständnis 
 

-​ Beide vorhanden: Die Amazon-Händlerseite enthält vollständige Kontaktdaten, und 
zusätzlich sind diese auch auf der Webseite des Unternehmens angegeben – 10 
Punkte. 

-​ Nur Plattform: Die Kontaktdaten sind ausschließlich auf der Verkaufsplattform 
verfügbar – 8 Punkte. 

-​ Nur Webseite: Die Kontaktdaten sind nur auf der Webseite des Unternehmens 
angegeben – 2 Punkte. 

-​ Keine Kontaktdaten: Weder die Plattform noch die Webseite enthalten 
Kontaktmöglichkeiten – 0 Punkte. 

 
Herausforderungen und Grenzen der Analyse 

-​ Plattformvorgaben: Verkaufsplattformen können die Darstellung von Kontaktdaten 
einschränken, was die Bewertung beeinflussen kann. 

-​ Fehlende Webseiten: Nicht alle Anbieter betreiben eine separate Webseite, was die 
maximale Punktzahl einschränken könnte. 

 
5.7.2. Kontaktdaten Produktverpackung 
 
Kernaspekt des Kriteriums 
 
Dieses Kriterium bewertet, ob und in welchem Umfang Kontaktdaten des Herstellers oder 
Anbieters auf der Produktverpackung angegeben sind. Dabei wird geprüft, ob Adresse, 
E-Mail-Adresse und Telefonnummer klar und lesbar vorhanden sind. 
 
Bedeutung für den Verbraucher 
 
Kontaktdaten auf der Produktverpackung ermöglichen es Verbrauchern, bei Fragen oder 
Problemen direkt mit dem Hersteller in Kontakt zu treten, ohne weitere Recherchen 
durchführen zu müssen. Dies erhöht die Transparenz und erleichtert die Kommunikation. 
 
Bewertungsansatz und Methodik 
 

1.​ Bewertungsskala (0–10 Punkte): 
 

-​ 5 Punkte: Adresse des Herstellers oder Anbieters ist auf der Verpackung angegeben. 
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-​ 4 Punkte: E-Mail-Adresse des Herstellers oder Anbieters ist auf der Verpackung 
angegeben. 

-​ 1 Punkt: Telefonnummer des Herstellers oder Anbieters ist auf der Verpackung 
angegeben. 

-​ 0 Punkte: Keine Kontaktdaten sind auf der Produktverpackung vorhanden. 
 

2.​ Punktevergabe: 
 
Die Punkte für Adresse, E-Mail-Adresse und Telefonnummer werden addiert. Eine 
Verpackung mit allen drei Kontaktmöglichkeiten erreicht die maximale Punktzahl von 10 
Punkten. 
 
Beispiele zum Verständnis 
 

-​ Alle Kontaktdaten vorhanden: Adresse, E-Mail-Adresse und Telefonnummer sind auf 
der Verpackung klar und vollständig angegeben – 10 Punkte. 

-​ Nur Adresse und E-Mail: Die Verpackung enthält die Adresse und eine 
E-Mail-Adresse, jedoch keine Telefonnummer – 9 Punkte. 

-​ Nur Adresse: Es ist lediglich die Adresse angegeben – 5 Punkte. 
-​ Keine Kontaktdaten: Es sind keine Kontaktdaten vorhanden – 0 Punkte. 

 
Herausforderungen und Grenzen der Analyse 

-​ Lesbarkeit: Selbst wenn Kontaktdaten vorhanden sind, können kleine Schriftgrößen 
oder schlechte Druckqualität die Lesbarkeit einschränken. 

-​ Fehlende Kennzeichnungspflichten: Je nach Produkttyp sind nicht alle Angaben 
gesetzlich vorgeschrieben, was die Vergleichbarkeit erschweren kann. 

 
5.7.3. Kontaktwege 
 
Kernaspekt des Kriteriums 
 
Dieses Kriterium bewertet die Vielfalt der Kontaktmöglichkeiten, die der Hersteller oder 
Anbieter bereitstellt. Es wird analysiert, ob Verbraucher über verschiedene Kanäle wie 
E-Mail, Telefon oder soziale Medien Unterstützung erhalten können. 
 
Bedeutung für den Verbraucher 
 
Eine breite Auswahl an Kontaktmöglichkeiten erhöht die Zugänglichkeit des Kundenservices 
und zeigt die Kundenorientierung des Herstellers. Je mehr Kanäle angeboten werden, desto 
flexibler können Verbraucher den für sie passenden Weg wählen. 
 
Bewertungsansatz und Methodik 
 

1.​ Bewertungsskala (0–10 Punkte): 
 

-​ 5 Punkte: E-Mail-Adresse ist angegeben. 
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-​ 2 Punkte: Telefonnummer ist angegeben. 
-​ 2 Punkte: Support wird über Amazon (Nachricht an den Händler) oder ein 

Kontaktformular auf der Webseite angeboten. 
-​ 1 Punkt: Kontakt ist über WhatsApp, Instagram oder andere Social-Media-Kanäle 

möglich. 
 

2.​ Punktevergabe: 
 
Die Punkte für die verfügbaren Kontaktwege werden addiert. Ein Produkt mit allen 
genannten Kontaktmöglichkeiten erreicht die maximale Punktzahl von 10 Punkten. 
 
Beispiele zum Verständnis 
 

-​ Alle Kontaktwege verfügbar: E-Mail-Adresse, Telefonnummer, 
Amazon-Support/Kontaktformular und Social-Media-Kanäle – 10 Punkte. 

-​ E-Mail und Telefonnummer: Es sind nur E-Mail und Telefonnummer angegeben – 7 
Punkte. 

-​ Nur E-Mail: Die einzige Kontaktmöglichkeit ist eine E-Mail-Adresse – 5 Punkte. 
-​ Keine Kontaktwege: Es sind keine Kontaktwege angegeben – 0 Punkte. 

 
Herausforderungen und Grenzen der Analyse 
 

-​ Erreichbarkeit: Es wird nicht bewertet, wie schnell oder zuverlässig die Kontaktwege 
funktionieren. 

-​ Qualität der Kanäle: Der Fokus liegt auf der Vielfalt der Kontaktmöglichkeiten, nicht 
auf deren Qualität oder Benutzerfreundlichkeit. 

 
6. Punkteskala und Gesamtbewertung 
 
6.1. Bedeutung der Punktebewertung 
 
Die Punktebewertung ist ein zentrales Element des Anwendungstests und dient dazu, die 
Leistung eines Produkts in verschiedenen Kategorien sowie den einzelnen Kriterien präzise 
und nachvollziehbar zu bewerten. In jedem Kriterium können zwischen 0 und 10 Punkte 
erzielt werden, wobei 10 die höchste Bewertung und 0 die niedrigste darstellt. Wann welche 
Punktzahl für ein bestimmtes Kriterium vergeben wird, ist in Abschnitt 5 dieses Dokuments 
detailliert erläutert. 
 
Innerhalb einer Kategorie werden alle erzielten Punkte aus den zugehörigen Kriterien 
summiert. Diese Gesamtpunktzahl bildet die Grundlage für die Bewertung der gesamten 
Kategorie. 
 
Um die Ergebnisse übersichtlich und verständlich darzustellen, wird die erreichte Punktzahl 
ins Verhältnis zur maximal möglichen Punktzahl der Kategorie gesetzt. Das Ergebnis ist ein 
Prozentwert zwischen 0 und 100 %, der zeigt, wie gut das Produkt in der jeweiligen 
Kategorie abgeschnitten hat. 
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Alle Prozentwerte werden nach kaufmännischen Rundungsregeln auf die nächste ganze 
Zahl gerundet: Nachkommastellen unter 0,5 werden abgerundet, Werte ab 0,5 werden 
aufgerundet. 
 
Beispiel: Eine Kategorie mit maximal 40 Punkten und einer erreichten Punktzahl von 37 
ergibt 37 / 40 × 100 = 92,5 % → gerundet: 93 %. 
 
Diese gerundeten Prozentwerte werden auf der Webseite veröffentlicht und bieten 
Verbrauchern eine klare Orientierung darüber, wie gut die Anforderungen in den einzelnen 
Kategorien erfüllt wurden. 
 
6.2. Berechnung der Gesamtbewertung 
 
Die Gesamtbewertung eines Produkts ergibt sich aus den gewichteten Ergebnissen aller 
sieben Kategorien. Die Berechnung erfolgt in vier klar nachvollziehbaren Schritten. 
 
Schritt 1 – Punktebewertung je Kriterium 
 
Jedes Kriterium wird auf einer Skala von 0 bis 10 Punkten bewertet. Die genauen 
Bewertungsmaßstäbe sind in Abschnitt 5 dieses Dokuments erläutert. 
 
Schritt 2 – Kategorieergebnis in Prozent umrechnen 
 
Die Punkte aller Kriterien innerhalb einer Kategorie werden addiert und anschließend ins 
Verhältnis zur maximal möglichen Punktzahl gesetzt. Das Ergebnis wird nach 
kaufmännischen Rundungsregeln auf eine ganze Zahl gerundet. 
 
Beispiel: 24 von 30 möglichen Punkten → 24 / 30 × 100 = 80,0 % → gerundet: 80 % 
 
Schritt 3 – Gewichteten Beitrag berechnen 
 
Das gerundete Kategorieergebnis wird mit der jeweiligen Gewichtung multipliziert. Das 
Ergebnis dieser Multiplikation wird ebenfalls nach kaufmännischen Rundungsregeln auf eine 
ganze Zahl gerundet. Die Gewichtungen der Kategorien sind wie folgt festgelegt: 
 

-​ Funktionalität für den bestimmten Zweck: 30 % 
-​ Qualität: 20 % 
-​ Anwenderfreundlichkeit: 15 % 
-​ Preis-Leistungsverhältnis und Verbrauchermeinungen: 15 % 
-​ Werbeversprechen: 10 % 
-​ Verpackung und Kennzeichnung: 5 % 
-​ Kontaktverfügbarkeit: 5 % 
-​ Gesamt: 100 % 

 
Beispiel: Kategorie „Funktionalität" erreicht 85 % → 85 × 0,3 = 25,5 → gerundet: 26 % 
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Schritt 4 – Gesamterfüllung berechnen 
 
Die gerundeten gewichteten Werte aller sieben Kategorien werden addiert. Die Summe 
ergibt die Gesamterfüllung des Produkts in Prozent. 
 
Beispiel: 
 

Kategorie Erfüllung Gewichtung Gewichtet Gerundet 

Funktionalität 85 % × 0,30 = 25,5 % 26 % 

Qualität 80 % × 0,20 = 16,0 % 16 % 

Anwenderfreundlichkeit 70 % × 0,15 = 10,5 % 11 % 

Preis-Leistung 75 % × 0,15 = 11,25 % 11 % 

Werbeversprechen 90 % × 0,10 = 9,0 % 9 % 

Verpackung 80 % × 0,05 = 4,0 % 4 % 

Kontaktverfügbarkeit 60 % × 0,05 = 3,0 % 3 % 

Gesamterfüllung    = 80 % 

 
Das Ergebnis zeigt, wie gut ein Produkt insgesamt im Anwendungstest nach 
DPT-Bewertungsmodell abgeschnitten hat. 
 
7. Veröffentlichung und Siegelvergabe 
 
Die abschließende Phase des Anwendungstests umfasst die Siegelvergabe und 
Veröffentlichung der Testergebnisse. Ziel ist es, die geprüften Produkte transparent 
darzustellen und Verbraucher bei ihrer Kaufentscheidung zu unterstützen, während 
Unternehmen durch die Siegelvergabe Vertrauen und Glaubwürdigkeit gewinnen. 
 
7.1. Kriterien für die Vergabe des Siegels 
 
Die Vergabe eines Testsiegels erfolgt anhand der im Anwendungstest ermittelten 
Gesamtbewertung (Gesamterfüllung). Produkte, die zwischen 60% und 100% der 
maximalen Gesamtpunktzahl erreichen, haben das DPT-Bewertungsmodell mit Siegel 
abgeschlossen und erfüllen die Anforderungen des Anwendungstests. Die Siegelstufen sind 
wie folgt definiert: 
 

-​ Gold-Siegel (80%–100%)​
Produkte, die mindestens 80% der maximalen Punktzahl erreichen, zeichnen sich 
durch herausragende Leistungen in nahezu allen Kategorien aus. Sie bieten 
Verbrauchern sehr hohe Erfüllung der Bewertungskriterien im Anwendungstest. 
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-​ Silber-Siegel (70%–79%)​
Produkte in dieser Kategorie überzeugen durch sehr gute Leistungen in den 
getesteten Bereichen. Sie erfüllen hohe Standards, zeigen jedoch in einzelnen 
Kategorien geringfügige Optimierungsmöglichkeiten. 

 
-​ Bronze-Siegel (60%–69%)​

Produkte, die diese Punktzahl erreichen, erfüllen die grundlegenden Anforderungen 
an Qualität, Funktionalität und Benutzerfreundlichkeit. Sie sind solide, weisen jedoch 
in einzelnen Bereichen Schwächen auf. 

 
-​ Retail-Siegel (60%–100%)​

Zusätzlich zu den oben genannten Siegelstufen erhalten alle Produkte, die das 
Bewertungsmodell bestehen, ein Retail-Siegel, das die Gesamterfüllung in Prozent 
anzeigt (z. B. "Gesamterfüllung: 85%"). Dieses Siegel ist einheitlich gestaltet, 
verzichtet auf farbliche Differenzierung und dient zur transparenten Darstellung der 
Ergebnisse. 

 
-​ Kein Siegel (< 60%)​

Produkte, die weniger als 60% der maximalen Punktzahl erreichen, werden als 
„keine Siegelvergabe“ eingestuft und erhalten kein Siegel. Diese Produkte werden 
nicht veröffentlicht, da sie die Mindeststandards des DPT-Bewertungsmodell nicht 
erfüllen. 

 
Die Vergabe der Siegel erfolgt ausschließlich auf Grundlage der errechneten Punktzahlen 
und bietet sowohl Verbrauchern als auch Unternehmen eine klare Orientierung hinsichtlich 
der Produktqualität. 
 
7.2. Darstellung der Ergebnisse für Verbraucher 
 
Die Testergebnisse werden in einer verständlichen und übersichtlichen Form veröffentlicht, 
um Verbrauchern eine fundierte Entscheidungsgrundlage zu bieten. Dabei werden folgende 
Elemente berücksichtigt: 

-​ Transparente Ergebnisübersicht:​
Jede getestete Kategorie wird mit ihrer prozentualen Erfüllung und einer kurzen 
Erläuterung dargestellt, sodass Verbraucher die Stärken und Schwächen eines 
Produkts schnell erfassen können. 

-​ Detaillierte Testberichte:​
Für jedes Produkt wird ein umfassender Bericht erstellt, der die angewandten 
Testmethoden, die erreichten Punktzahlen und die spezifischen Bewertungen in den 
einzelnen Kategorien dokumentiert. 

-​ Verbraucherfreundliche Darstellung:​
Die Testergebnisse werden in einfacher und klarer Sprache präsentiert, ergänzt 
durch Grafiken oder Diagramme, um die Informationen leichter zugänglich zu 
machen. 
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-​ Zugänglichkeit der Ergebnisse:​
Alle veröffentlichten Testberichte und Bewertungen sind kostenlos auf unserer 
Webseite einsehbar. Zusätzlich können Verbraucher die Gültigkeit eines Siegels über 
die angegebene Lizenznummer überprüfen. 

 
Durch diese transparente Darstellung der Ergebnisse schaffen wir Vertrauen bei 
Verbrauchern und unterstützen sie dabei, Produkte zu finden, die ihren individuellen 
Anforderungen entsprechen. 
 
8. Weiterentwicklung des Testverfahrens 
 
Die kontinuierliche Weiterentwicklung des DPT-Bewertungsmodells ist ein zentraler 
Bestandteil unserer Qualitätsstrategie. Durch regelmäßige Überprüfungen, 
Innovationsmanagement und die aktive Einbindung von Feedback sichern wir die Relevanz, 
Aktualität und Praxistauglichkeit des Verfahrens. Dabei stehen sowohl die Bedürfnisse der 
Verbraucher als auch die Erwartungen der Hersteller im Fokus. 
 
8.1 Innovationsmanagement und Anpassung 
 
Unser Innovationsmanagement basiert auf einem systematischen Ansatz, der eine 
dynamische Anpassung an Markt- und Technologietrends ermöglicht: 
 

1.​ Regelmäßige Überprüfung und Aktualisierung: 
a.​ Das Bewertungsmodell wird in festgelegten Abständen überprüft, um 

sicherzustellen, dass es den aktuellen Marktanforderungen entspricht. 
b.​ Technische Entwicklungen, gesetzliche Änderungen oder neue 

Verbraucherbedürfnisse werden berücksichtigt und in die Methodik integriert. 
 

2.​ Einbindung von Experten: 
a.​ Die Weiterentwicklung erfolgt in enger Zusammenarbeit mit Experten aus den 

Bereichen Technik, Recht und Verbraucherschutz. 
b.​ Externe Berater stellen sicher, dass die Anpassungen den Anforderungen des 

Bewertungsmodells entsprechen und das Verfahren langfristig belastbar 
bleibt. 

 
3.​ Integration neuer Produktmerkmale: 

a.​ Neue Trends und innovative Produkteigenschaften, die auf dem Markt 
auftreten, werden systematisch evaluiert und gegebenenfalls in die 
Bewertungsmethodik aufgenommen. 

b.​ Dies stellt sicher, dass unser Bewertungsmodell relevant bleibt und sich an 
die dynamischen Anforderungen des Marktes anpasst. 

 
4.​ Transparenz in der Kommunikation: 

a.​ Änderungen oder Erweiterungen des Bewertungsmodells werden zeitnah, 
sowie klar und verständlich dokumentiert. 
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b.​ Verbraucher und Unternehmen können die Anpassungen auf unserer 
Webseite einsehen und nachvollziehen. 

 
5.​ Zukunftsorientierte Entwicklung: 

a.​ Wir beobachten aktiv Markt- und Technologietrends, um sicherzustellen, dass 
das Verfahren auch in den kommenden Jahren eine verlässliche 
Orientierungshilfe bietet. 

 
8.2 Feedbackprozesse für Hersteller und Verbraucher 
 
Die Weiterentwicklung unseres Bewertungsmodells wird durch eine enge Rückkopplung mit 
den beteiligten Interessengruppen unterstützt: 
 

1.​ Offene Kommunikationskanäle: 
a.​ Hersteller und Verbraucher haben jederzeit die Möglichkeit, Feedback zu den 

Testergebnissen oder dem Verfahren selbst zu geben. 
b.​ Eine zentrale Kontaktstelle sorgt dafür, dass Verbesserungsvorschläge 

schnell und effizient bearbeitet werden. 
 

2.​ Einbindung von Herstellerfeedback: 
a.​ Hersteller können nach Abschluss eines Tests Rückmeldungen zu den 

angewandten Kriterien und der Methodik geben. 
b.​ Dieses Feedback fließt direkt in die Optimierung des Verfahrens ein und hilft, 

potenzielle Schwachstellen zu identifizieren. 
 

3.​ Verbraucherrückmeldungen: 
a.​ Die Erfahrungen und Meinungen der Verbraucher, die unsere Testergebnisse 

nutzen, werden systematisch gesammelt. 
b.​ Diese Rückmeldungen tragen dazu bei, die Relevanz und 

Nutzerfreundlichkeit der Testergebnisse zu verbessern. 
 

4.​ Datenbasierte Anpassungen: 
a.​ Rückmeldungen von Herstellern und Verbrauchern werden strukturiert 

ausgewertet, um datenbasierte Entscheidungen über Änderungen oder 
Erweiterungen des Verfahrens zu treffen. 

 
5.​ Lernschleifen für kontinuierliche Verbesserung: 

a.​ Feedback wird nicht nur aufgenommen, sondern auch systematisch 
analysiert, um langfristige Optimierungsprozesse zu etablieren. 

b.​ Dies stellt sicher, dass unser Bewertungsmodell immer auf dem neuesten 
Stand bleibt. 

 
9. Schlussbemerkung 
 
9.1 Ziel der Methodik 
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Das DPT-Bewertungsmodell bietet eine umfassende Grundlage zur Bewertung von 
Produkten, die den vielfältigen Anforderungen moderner Konsumgüter gerecht wird. Es 
kombiniert praxisnahe Testmethoden mit klar definierten Kriterien. Ziel ist es, Verbrauchern 
Orientierung zu geben und Unternehmen die Möglichkeit zur Optimierung ihrer Produkte zu 
bieten. 
 
Die Methodik ermöglicht eine differenzierte Beurteilung, die die Eigenschaften eines 
Produkts aus verschiedenen Blickwinkeln betrachtet: 
 

-​ Quantitative und qualitative Bewertungskriterien: Sowohl messbare Fakten als auch 
ein geringer Anteil subjektive Eindrücke fließen in die Bewertung ein, um ein 
vollständiges Bild der Produktqualität zu zeichnen. 

-​ Hervorhebung von Stärken und Schwächen: Durch die klare Struktur werden die 
Vorzüge und Optimierungspotenziale eines Produkts transparent aufgezeigt. 

 
Dieses Bewertungsmodell soll nicht nur Transparenz fördern, sondern auch den 
Verbrauchern eine Grundlage bieten, auf der sie fundierte Kaufentscheidungen treffen 
können. 
 
9.2 Ausblick auf zukünftige Entwicklungen 
 
Die Anforderungen an Anwendungstests und die damit verbundenen Kriterien ändern sich 
mit den Entwicklungen des Marktes. Um stets relevant und aktuell zu bleiben, unterliegt das 
DPT-Bewertungsmodell einer kontinuierlichen Überprüfung und Anpassung. 
 

1.​ Dynamische Anpassungen: Die Testkriterien und Gewichtungen können überarbeitet 
werden, um neue technologische Entwicklungen und Verbrauchererwartungen zu 
berücksichtigen. 

2.​ Fortschritt durch Feedback: Rückmeldungen von Verbrauchern und Herstellern 
fließen in die Weiterentwicklung des Verfahrens ein. Dies stärkt die Relevanz und 
Praktikabilität der Bewertungen. 

3.​ Integration moderner Technologien: Zukünftige Anpassungen könnten beispielsweise 
digitale Analysen oder automatisierte Bewertungsverfahren umfassen, um die 
Prozesse weiter zu optimieren. 

4.​ Transparente Kommunikation: Änderungen am Bewertungsmodell werden klar und 
verständlich kommuniziert, um Vertrauen und Klarheit bei allen Beteiligten zu 
gewährleisten. 

 
9.3 Anpassungen und Überprüfung 
 
Das Verfahren wird regelmäßig überarbeitet, um den Anforderungen des 
Bewertungsmodells zu entsprechen und sicherzustellen, dass die Bewertungen relevant und 
präzise bleiben. 
 

-​ Produkte, die zwischen 60% und 100% der maximalen Punktzahl erreichen, erhalten 
das Testsiegel und das DPT-Bewertungsmodell gilt als abgeschlossen mit Siegel. 
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-​ Anpassungen können sowohl bei den Kriterien als auch bei der Gewichtung 
vorgenommen werden, um sicherzustellen, dass die Methodik stets den aktuellen 
Markterfordernissen gerecht wird. 

 
9.4. Hinweis zum DPT-Verfahren bis zum 31.12.2024  
 
Das DPT-Bewertungsmodell, das am 01.01.2025 eingeführt wurde, löst das zuvor 
angewendete DPT-Verfahren ab, das bis zum 31.12.2024 genutzt wurde. Das frühere 
Verfahren wurde entwickelt, um Produkte praxisnah und weitestgehend objektiv zu 
bewerten. Es basierte auf realen Anwendungsszenarien und einem flexiblen, modularen 
Bewertungssystem, das eine präzise Anpassung an die spezifischen Anforderungen jedes 
Produkts ermöglichte. Langzeit- und Labortests wurden bewusst nicht durchgeführt, um den 
Fokus auf die tatsächliche Alltagstauglichkeit der Produkte zu legen. 
 
Das frühere DPT-Verfahren umfasste neun Kategorien, deren Gewichtung individuell 
festgelegt wurde. Die Bewertung erfolgte auf einer Skala von 0 bis 100 Punkten in 
5er-Schritten. Die Ergebnisse wurden in Form von Schulnoten (1,0–6,0) sowie verbalen 
Bewertungen wie „Sehr gut“, „Gut“ oder „Befriedigend“ kommuniziert. Mit der Einführung des 
DPT-Bewertungsmodell erfolgt die Bewertung nun anhand von sieben standardisierten 
Kategorien und einer verfeinerten Skala, um noch detailliertere, nachvollziehbarere und 
transparentere Ergebnisse sicherzustellen. 
 
Rechtliche Hinweise:  
 

1.​ Alle Testergebnisse, die nach dem früheren Verfahren erstellt wurden, basieren auf 
den damals gültigen Standards, Kriterien und Methoden. Die Darstellung und 
Bewertung dieser Testergebnisse folgen den Anforderungen des früheren Verfahrens 
und können sich in bestimmten Aspekten von den Ergebnissen des aktuellen 
Verfahrens unterscheiden. 

2.​ Jedes Testergebnis wurde mit größter Sorgfalt und nach bestem Wissen und 
Gewissen erstellt, um eine weitestgehend objektive, transparente und eigenständige 
Beurteilung der Produkte zu gewährleisten. Unterschiede zwischen den beiden 
Verfahren sind klar dokumentiert und verständlich gekennzeichnet, sodass die 
Nachvollziehbarkeit der Ergebnisse jederzeit sichergestellt ist. Gegebenenfalls sind 
bei einzelnen Bewertungen auch subjektive Eindrücke eingeflossen, die jedoch 
weitestgehend klar begründet wurden. 

 
Detaillierte Informationen zum früheren Verfahren sowie zu den betroffenen Produkten 
finden Sie auf den jeweiligen Testergebnisseiten (erkennbar am Slug /lizenz-dpt/) sowie auf 
unserer Webseite: www.der-produkttest.de/testverfahren. 
 
9.5. Schlusswort 
 
Wir empfehlen, sich regelmäßig auf unserer Website oder über unsere 
Kommunikationskanäle über aktuelle Bewertungsstandards und -methoden zu informieren. 
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Sollten Sie detaillierte Informationen zu einem spezifischen Test oder den angewandten 
Kriterien wünschen, steht unser Kundenservice Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 
 
Kontakt können Sie hier aufnehmen: kundenservice@der-produkttest.de  
 
Veröffentlichung & Stand:  
 
Knoff Consulting UG (haftungsbeschränkt), in der Hansestadt Bremen, am 17.05.2026. 
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